
Öffentliche Sitzung des
 Gemeinderates Immenstaad

Die nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses findet um 17:15 Uhr und
die Sitzung des Gemeinderates um 18.00
Uhr am

Montag, 10. Februar 2014

im Bürgersaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
Technischer Ausschuss - 
öffentlich 17.15 Uhr
1. Baugesuche
1.1 Errichtung einer Obstlagerhalle für

CA-Lager, Änderungen zum ge-
nehmigten Antrag,
Kippenhausen, Falterweg 2, Flst.
100 u. 96

1.2 Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit Garage, Carport und
Stellplätzen,
Hardtstraße 33, Flst. 4127

1.3 Überdachung der bestehenden
Terrasse, Kippenhausen, Montfort-
straße 17, Flst. 689

1.4 Neubau eines Einfamilienhauses
mit Carport, Strandbadstraße 38,
Flst. 582/27

Tagesordnung
Gemeinderat - öffentlich 18.00 Uhr

1. Bebauungsplan 
„Südliche Seestrasse West“
- Beratung und Abwägung der Stel-

lungnahmen der Bürger und Behör-
den zur öffentlichen Auslegung

- Billigung des Planentwurfes und der
Satzung über die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu

- Beschluss zur öffentlichen Ausle-
gung

- Beschluss zur Beteiligung der
Behörden

2. Bebauungsplan Austraße Kippen-
hausen
-  Aufstellungsbeschluss

3. Haushaltsplan 2014 und Wirt-
schaftsplan der Wasserversor-
gung 2014
-  Beratung

4. Lärmaktionsplan
- Beratung und Abwägung der Stel-

lungnahmen von Bürgern und
Behörden

- Erneute Offenlage und weiteres
Vorgehen

5. Zuschussanträge von Vereinen
5.1 DRK Ortsverein
5.2 Lädinenverein 
6. Wahl des Gemeindewahlaus-

schusses für die Kommunalwah-
len am 25.05.2014

7. Bürgschaft zur Kreditaufnahme
der Energieversorgung Immen-
staad

8. Mitteilungen, Anfragen und Anre-
gungen

Bürgerfragestunde gegen 19.00 Uhr

gez. Jürgen Beisswenger
Bürgermeister

Sitzung des Tourismusaus-
schusses der Gemeinde 

Immenstaad
Die Sitzung des Tourismusausschusses
der Gemeinde Immenstaad findet um
17.00 Uhr am

Dienstag, 11. Februar 2014

im Bürgersaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Rückblick auf das Tourismusjahr

2013
2. Ausblick auf die Saison 2014

gez. Jürgen Beisswenger
Bürgermeister
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AK TUEL L
Amtsblatt der Gemeinde Immenstaad am Bodensee mit den Ortsteilen Kippenhausen, Frenkenbach, Kirchberg

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Standesamt, Friedhofsamt
und Ortsbehörde für Rente 

sind wegen einer Fortbildungsveran-
staltung am Donnerstag, den 13. Fe-
bruar 2014, geschlossen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung 
Frau Dederer, Tel. 201-3202, 
CDederer@immenstaad.de 
Frau Spornik, Tel. 201-3203, 
PSpornik@immenstaad.de

Bei der Gemeinde Immenstaad am Bo-
densee (ca. 6.300 Einwohner) ist zum
nächst möglichen Zeitpunkt eine Stelle
für die

Sachbearbeitung 
in der Kämmerei

in Vollzeit unbefristet neu zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst unter an-
derem das Feuerwehrwesen, die Ab-
rechnung der Schülerbetreuungsge-
bühren, der Zuschüsse nach den Ver-
einsförderrichtlinien, der Kostenersät-
ze für Wasserhausanschlüsse der Kur-
taxe für Dauercamper, Statistiken so-
wie die Zuarbeitung für den Kämmerer.
Eine Änderung des Aufgabenbereichs
bleibt vorbehalten.
Wir erwarten von Ihnen:
- Zuverlässiges und eigenverant-

wortliches Arbeiten
- Eigeninitiative, Teamfähigkeit und

Flexibilität
- Freude und Geschick im Umgang

mit Zahlen und Bürgern
- EDV-Kenntnisse und sicherer Um-

gang mit MS Office-Produkten
- eine abgeschlossene Ausbildung

als Verwaltungsfachangestellte/r
oder Beamten/in im mittleren
Dienst wäre von Vorteil
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NOTRUF 112 FEUER/UNFALL
• Feuerwehr/Notfallrettung/Luftrettung
• auch über Handy

INTEGRIERTE LEITSTELLE DES
BODENSEEKREISES (ALLGEMEIN)
Telefon (07541) 19222, Fax (07541) 809367
(Gehörlosen-Fax 112)

Psychosoziale Beratungs- und
ambulate Behandlungsstelle für

Suchtkranke (PSB)
Diakonisches Werk
Katharinenstr. 16 88045 Friedrichshafen
Tel. (07541) 950180, Fax (07541) 9501820

AIDS-Sprechstunden
im Gesundheitsamt, 88045 Friedrichshafen,
Albrechtstraße 75, Tel. (07541) 2045860

RETTUNGSDIENST 
BODENSEEKREIS

Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in den Notfallpraxen

Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2,
88090 Friedrichshafen
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16,
88069 Tettnang
HELIOS Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen

Einheitliche Rufnummer für
den Ärztlichen 

Bereitschaftsdienst
07541 – 19222 (0,14 Euro/min)

ZAHNÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

zu erfragen unter Tel. 01805/911-620 
(0,14 Euro/min)

APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag, 08.02.2014
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 28, 
Immenstaad, Tel. (07545) 1355
Neue Apotheke, Kirchstr. 6, Meersburg,
Tel. (07532) 6193

Sonntag, 09.02.2014
Bären-Apotheke, Friedrichstr. 44, 
Friedrichshafen, Tel. (07541) 22734
Schloss-Apotheke*, Karlstr. 14, 
Tettnang, Tel. (07542) 93750
Apotheke in der St. Johann-Str. 16,
Überlingen, Tel. (07551) 1012

* (Diese Apotheke ist geöffnet von 10-
13 Uhr und 18-20 Uhr)

SOZIALSTATION MARKDORF
Spitalstraße 11, Tel. (07544) 9559-0
Sprechstunden: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

DORFHELFERINNEN 
MARKDORF

Tel. (07544) 72783 oder (07544) 9597950

SOZIALSTATION ST. ANNA
Tel. (07545) 9499189

AWO – 
Frauen- und Kinderschutzhaus

Tel. (07541) 4893626

VERGIFTUNGS-INFORMATIONS-
ZENTRALE

Telefonnummer (0761) 19240

KRANKENHÄUSER

Überlingen (07551) 9477-0
Friedrichshafen (07541) 96-0
Tettnang (07542) 5310
Gesundheitsämter
- Gesundheitsamt

Friedrichshafen (07541) 2045852
- Gesundheitsamt

Überlingen (07551) 4031

KRANKENTRANSPORTE

DRK Bodenseekreis 19222
Taxizentrale Immenstaad 911244

POLIZEI

Polizeiposten Immenstaad 1700
Polizeirevier, Verkehrsdienst
Friedrichshafen (07541) 701-0
Polizeidirektion
Friedrichshafen (07541) 701-0
Wasserschutzpolizei
Friedrichshafen (07541) 28930

NOTRUFE

Aktion „Menschen in Not“ 110    
Polizei 110    
Feuer 112    

BEREITSCHAFTSDIENSTE

EnBW; Strom (0800) 3629477

Stadtwerk am See (0800) 505 3333
Gas, Wasserrohrbruch

Wir bieten Ihnen:
- einen vielseitigen und interessan-

ten Aufgabenbereich
- Zusammenarbeit mit einem enga-

gierten Team
- Eingruppierung je nach Ausbildung

und beruflicher Erfahrung nach
TVöD Egr. 6 bzw. im mittleren Ver-
waltungsdienst A 7.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung, die Sie bitte bis
zum 13.02.2014 bei der Gemeindever-
waltung Immenstaad am Bodensee,
Dr.-Zimmermann-Str. 1 in 88090 Im-
menstaad am Bodensee einreichen.

Auskünfte erhalten Sie vom Kämme-
rer, Herrn Herrmann, unter der Telefon-
nummer 07545/ 201-121.

Neue Telefonnummern 
in der Gemeindeverwaltung Immenstaad

Im Zuge der Modernisierung der Telefonanlage hat die Gemeindeverwaltung Im-
menstaad seine Durchwahl- und Faxnummern geändert.
Sie können die Mitarbeiter der Gemeinde Immenstaad unter folgenden Nummern er-
reichen:

Name Telefonnr. 07545/201- Faxnr.  07545/201-

Bürgermeister
Fr. Grau, Vorzimmer 3101 4101

Fax Gemeindeverwaltung 4108
Bürgertelefon 3151

Hauptamt
H. Haase 3200 4200
H. Schreitmüller 3201 4201
Fr. Dederer 3202 4202
Fr. Spornik 3203 4203
Hausmeister Rathaus 3204 4204

Kämmerei
H. Herrmann 3300 4300
Fr. Reutter-Lux 3301 4301
Fr. Stahlberg 3302 4302



Hallo  liebe Mitglieder 
Nachdem nun der Ahauser Nachtumzug
und eine gelungene Hennensuppe hinter
uns liegen, können wir uns nun mit Voll-
gas dem ANR-Ringtreffen am nächsten
Wochenende widmen. 
Am Samstag, 08.02. findet der Kinder-
und Jugendumzug statt. Es wäre schön
wenn unsere vielen kleinen Hexlen und
Kätzlen sich dort zeigen würden. Gerne
können auch die Größeren bis 25 Jahre
mit Maske teilnehmen . Der Kinderumzug
startet um 13:30 Uhr und wir sind Nr. 33.
Es gibt dort ab 11:30 Uhr ein Kinderpro-
gramm am und um den Münsterplatz. 
Busabfahrt: 11:45 Uhr am Rathaus
Kippenhausen. Falls noch ein Zwi-
schenstopp irgendwo nötig ist bitte mit
Sandra Röhrenbach in Verbindung setz-
ten. 
Am Samstagabend um 18:30 Uhr star-
tet die Hexenrauhnacht am Münsterplatz. 
Hexen bitte vergesst nicht euren Besen
(Besenpflicht) und euren Pin mitzubrin-
gen, sonst kommt ihr nirgends rein. Wer
ihn noch nicht bekommen hat, kann sei-

nen im Bus beim Hexenmeister abholen.
Wer unter 18 ist bitte an den ausgefüllten
Partypass der Region Ravensburg
denken. Wir fahren auch hier mit dem
Bus.   
Busabfahrt: 16:00 Uhr am Rathaus
Kippenhausen. Zischenhalt wird in Im-
menstaad Rathausparkplatz, Fischbach
Hotel Mayer, Manzell Brücke, FN Arena
gemacht, damit alle eingeladen werden
können. 
Rückfahrt 24:00 Uhr 
Am Sonntag den 09.02. findet dann das
große Ringtreffen in Weingarten statt.
Wir sind Nr. 11 und der Umzug startet um
12:15 Uhr!  ACHTUNG – Fernsehen !!
Macht euch extra hübsch �
Busabfahrt:  10:30 Uhr am Rathaus
Kippenhausen. Auch hier wird an den
oben genannten Stellen kurz angehalten,
um närrische Verbündete aus dem Aus-
land einzuladen. 
Rückfahrt: zwischen 16:00 und 17:00 Uhr
– das machen wir im Bus noch aus. 
Na dann – haltet euch fit und kommt zahl-
reich mit  
Miau Mir-au 
eure Grosskopfede 

Gemeinsames Antragsverfahren 2014
Das Landwirtschaftsamt Bodenseekreis
lädt alle Landwirte zu einer Informations-
veranstaltung rund um die Antragsstel-
lung zum „Gemeinsamen Antrag 2014“
ein. Termine:
Montag, 10. Februar 2014, 20:00 Uhr, im
Prinz Max, Markdorfer Straße 33, 88682
Salem-Neufrach. 

Montag, 17. Februar 2014, 20:00 Uhr im
Gasthof Hirsch, Lindauer Straße 51,
88074 Meckenbeuren-Liebenau.

Systemstellung Zimmerver-
mittlungs- und Buchungs -
system

Sehr geehrte Gastgeber,
wie bereits angekündigt werden

wir voraussichtlich Ende März auf ein
neues Zimmervermittlungs- und Bu-
chungssystem umstellen. Genau ge-
sagt von dem bekannten System toubiz
auf das neue System Pro Destination.
Das neue System wird Ihnen dabei eini-
ge Vorteile bringen. So wird es eine
Schnittstelle zum Meldescheinpro-
gramm von AVS geben. Auch Schnitt-
stellen zur gängigen Hotelsoftware
sind möglich. Für alle Gastgeber welche
bereits die online-Buchbarkeit nutzen
oder dies zukünftig tun wollen, gibt es die
Möglichkeit nur noch einen Belegungska-
lender zu pflegen.
Für die Umstellung auf das neue Bu-
chungssystem ist es notwendig, dass ih-
re Unterkunftsdaten nochmals neu ange-
legt werden. Dabei wird Sie und uns die
Fa. Lohospo unterstützen. Bilder und
Texte welche bereits in touibz angelegt
sind, werden von der Fa. Lohospo ins
neue Pro Destination übertragen. Unter-
kunftsmerkmale, Preise und weitere In-
formationen müssen teilweise neu einge-
geben werden. Die Dateneingabe wird
die Fa. Lohospo nach telefonischer
Rücksprache mit Ihnen übernehmen. Da-
bei erhalten Sie auch eine erste kleine
Telefonschulung zum neuen Programm.
Die Fa. Lohospo wird Sie in den kom-
menden Tagen zur Terminabstimmung
kontaktieren.
Eine offizielle Schulung im Bürgersaal
des Rathauses wird am 19. März  um
14.00 Uhr und um 18.00 Uhr stattfin-
den.  Bitte merken Sie sich dieses Da-
tum bereits heute vor. 
Bitte pflegen Sie bis zur endgültigen Um-
stellung alle Belegungen in toubiz weiter,
da wir weiterhin über toubiz Angebote
und Buchungen erstellen und auch unse-
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Name Telefonnr. 07545/201- Faxnr.  07545/201-

H. Meyer 3303 4303
Fr. Fürst 3304 4304
Fr. Veit 3305 4305

Ortsbauamt
H. Kohler 3400 4400
H. Gruber 3401 4401
Fr. Gnannt 3402 4402

Bauverwaltung
Fr. Stromberg 3500 4500
Fr. Stehle 3501 4501

Einwohnermeldeamt
Fr. Schaar 3600 4600
Fr. Barth 3601 4601

Tourist-Info
Zentralnummer 3700
Fax Tourist-Info 4706

Notar
Notar, H. Geissler 3800

KIPPENHAUSEN

Öffnungszeiten Ortsverwal-
tung Kippenhausen:

Ortsvorsteher Martin Frank
Mittwochs vom 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung:
Tel. (07545) 3309 oder 
mfrank@immenstaad.de

Katzenzunft
Kippenhausen e. V. 

Landratsamt 
Bodenseekreis

Tourist-Information
Freizeit und Kultur am See

Tourist-Information:
Tel. 07545/201-110

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

9.00 – 12.00 Uhr und
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr



re Internetseite bis zur Umstellung auf
toubiz zurückgreift.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Steg-
mann unter: 07545-2013701 gerne zur
Verfügung.

Vorschau:
Rundfahrt mit der Hohentwiel 
am Ostermontag
Am Montag, 21. April legt die Hohentwiel
um 15.05 Uhr in Immenstaad am Lan-
desteg ab. Für über 2 Stunden dürfen Sie
den Alltag hinter sich lassen und in der
Nostalgie des Schaufelraddampfers
schwelgen - jegliche Hektik ist an Bord
der Hohentwiel völlig fremd. Ganz beson-
ders ist der Tag sicher auch, weil die Ho-
hentwiel auf den Tag genau vor 101 Jah-
ren, am 21. April 1913, vom Stapel ge-
laufen ist. Auf Hochglanz poliert, zählt die
Hohentwiel mittlerweile zu den Haupt -
attraktionen der gesamten Bodensee -
region. 
Der Kartenvorverkauf läuft ab sofort in
der Tourist-Information, es gibt nur eine li-
mitierte Auflage an Karten.

Veranstaltungstickets
Seit diesem Jahr erhalten Sie Tickets für
fast alle Kulturveranstaltungen der Regi-
on in der Tourist-Information Immen-
staad. Kleinkunst im Bahnhof Fischbach,
Konzerte im GZH, Theater in Konstanz
und Ravensburg, Sportveranstaltungen
und vieles mehr. Die Karten können mit
ec-Karte oder bar bezahlt und sofort mit-
genommen werden.
Tolle Highlights in der Region sind bspw.:
22.02.2014, Bahnhof Fischbach, Mund-
stuhl
08.03.2014 Graf-Zeppelin-Haus, The 12
Tenors
11.03.2014, Oberschwabenhalle RV, Tim
Bendzko&Band
18.03.2014, Graf-Zeppelin-Haus, Die
Nacht der Musicals
03.04.2014, Oberschwabenhalle RV, Si-
do
05.04.2014, Oberschwabenhalle RV,
Kaya Yanar
28.04.2014, Graf-Zeppelin-Haus, Han-
nes und der Bürgermeister
20.06.2014, Schloss Salem, Bryan
Adams
20.-22.06.2014, Neuhausen ob Eck,
Southside Festival
Viele weitere Veranstaltungen unter 
www.reservix.de

Tickets für die Bregen-
zer Festspiele 2014 -
Die Zauberflöte
Nach einem ausge-
buchten Jahr 2013 ist
der Vorverkauf für die
Aufführungen vom
23.07. - 24.08.2014
auf der Seebühne be-

reits gestartet. Tickets sind in der Tourist-
Information in verschiedenen Kategorien
von € 29,- bis € 138,- zzgl. € 7,- Vorver-
kaufsgebühr pro Ticket erhältlich. 

Wiedereröffnung des Aquastaads am
Sa. 15.02.2014 - 8 Uhr
Es ist wieder soweit. Ab Samstag, dem
15.02.2014 ist das Bad wieder für den
Badebetrieb geöffnet. Das Bad wird am
Eröffnungswochenende mit verlängerten
Öffnungszeiten für Gäste zur Verfügung
stehen. Am Sonntag können sich Große
und Kleine zudem über einen Sonder-
Eintrittspreis von € 1,- freuen und wer-
den mit einem kleinen Rahmenprogramm
unterhalten. Herr Reutter von der Aqua-
staad-Gastronomie sorgt am Sonntag-
vormittag für kleine Häppchen und am
Nachmittag ab 13 Uhr können sich die
kleinen Besucher auf dem neuen Spiel-
gerät in der Schwimmhalle austoben.
Das Team des Aquastaads bietet für die
kleinen Schwimmer dabei Staffel- und
andere Wettspiele an. Für unsere ganz
kleinen Gäste (Nichtschwimmer) steht
wieder die Piratenlandschaft im Kleinkin-
derbereich zur Verfügung. 
Sa. 15.02.2014  
Erweiterte Öffnungszeit 8 - 17 Uhr
So. 16.02.2014  
Erweiterte Öffnungszeit 8 - 17 Uhr + 
Sonder-Eintrittspreis 1,- € pro Pers. +
Sonderaktionen
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NEUE Ausstellung im Rathaus:
Ausstellung mit Tanja Bruell
Ausstellungsdauer: 
06.02. - 30.04.2014
Öffnungszeiten wie das Rathaus: 
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr, 
Di. auch 14 - 18 Uhr 

Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!



Nach dem Eröffnungswochenende gel-
ten wieder die gewöhnlichen Winter-Öff-
nungszeiten des Aquastaades. 

Winter-Saisonkarten im Aquastaad
Aufgrund der verkürzten Wintersaison
2013/2014 werden die Winter-Saisonkar-
ten zu einem ermäßigten Preis verkauft.
Diese erhalten Sie wie im Vorjahr nur im
Aquastaad. Bitte drücken Sie dazu an
dem Eintrittskarten-Automat auf die
Ruftaste. Ein Aquastaad-Mitarbeiter wird
Ihnen diese dann vor Ort ausstellen. Die
ermäßigten Winterpreise:
Jugendliche 11,50 € (statt 29,- €), Er-
wachsene 23,00 € (statt 59,00 €) und
Familienkarte 50,00 € (statt 130,- €).

Spiele-Nachmittage am 1. Samstag im
Monat (bis einschl. Mai)
mit Kaffee und Kuchen im Aquastaad
Zukünftig wird am 1. Samstag im Monat
(bis Mai) das Hallenbad von 10:00 -
17:00 Uhr verlängert geöffnet sein. An
diesen Tagen wird das neue Spielgerät
ab 13 Uhr im Wasser aufgebaut, damit
Kinder und Familien länger Zeit haben,
sich im Bad auszutoben. 
An diesen Spiele-Nachmittagen wir Herr
Reutter von der Aquastaad-Gastronomie
die Gäste von 13-17 Uhr mit Kaffee und
Kuchen verwöhnen. Selbstverständlich
sind Sie auch herzlich willkommen, wenn
Sie nur die Gastronomie besuchen
möchten, um mit herrlicher Sicht auf den
Bodensee einen Kaffee zu genießen. Da-
zu nutzen Sie bitte die Nebeneingänge,
dann kommen Sie direkt in den Gastro-
nomiebereich. 
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BürgerTreff lmmenstaad 
Schulstraße 24, Eingang in der Garten-
geschossebene der Wohnanlage für
Jung und Alt, Telefon: 911706, E-Mail: 
buergertreff-im@freenet.de 
www.buergertreff-immenstaad.de

Das BürgerTreff lmmenstaad ist Anlauf-
stelle für alle Bürgerinnen und Bürger, die
gemeinsam etwas unternehmen wollen,
sowie Kontakte suchen und vermittelt bei
Bedarf auch kleine Hilfeleistungen. 
Zu den Öffnungszeiten können Sie aus
unserer Bücherecke Interessantes zum
Schmökern ausleihen. Das vielfältige An-
gebot wird immer wieder durch Neuzu-
gänge ergänzt.

Öffnungszeiten: BürgerTreff
Mittwoch, 10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Tauschring „Tauschen am See“
Donnerstag, 11.30 bis 12.30 Uhr
(Telefonischer Kontakt: (07545) 7841141
oder 911706) mail@tauschen-am-see.de

Neues Theaterprogramm 
Die Gruppe „Gemeinsam ins Theater ge-
hen“ trifft sich am Montag, 10. Februar,
um 19 Uhr, im BürgerTreff (vormals
BürgerBüro). Es wird das Programm für
die nächsten Monate besprochen. Wer
Interesse hat mit netten Leuten zusam-
men Theater, Konzerte, Oper oder Klein-
kunst zu besuchen, ist herzlich eingela-
den. Wir bilden Fahrgemeinschaften, so-
dass auch Leute, die nicht motorisiert
sind, Gelegenheit haben, Abendveran-
staltungen zu besuchen.  

Bildbearbeitung der Fotobilder
besonderer Art. 

Viele Menschen besitzen heute eine Fo-
tokamera, egal ob jung oder alt. Die Bil-
der werden auf den Computer gespei-
chert und dabei bleibt es.

In einem Workshop wird gezeigt, was
man alles mit den Bildern machen kann,
um diese später zu präsentieren. Die Bil-
der werden zum Laufen gebracht. Sie
fliegen, kommen und gehen, werden mit
Blenden und Effekten versehen. Man
kann Musik einbringen, sogar unsere
Sprache und, und noch vieles mehr.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Das einzige ist ein wenig Umgang mit der
Maus am Computer. 
Zu einem Gespräch mit Vorführung lade
ich alle in den Bürger-Treff in Immen-
staad. Schulstr. 24B ein, die daran Inter-
esse haben.                                              
Das erste Treffen ist am 13. Februar,
15.00 Uhr.
Josef Omlin, Tel.: 07544 / 9499498

Sprechzeiten des 
Gemeinwesenarbeiters Michael Abler
Montags 8.30 bis 11.00 Uhr
Mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung. 
(0 75 45 / 91 18 08)

Herzliche Einladung ergeht an die ganze
Gemeinde zu unseren offenen Treffs:
Montagscafé einmal im Monat
Marktcafé mittwochs ab 10.00 Uhr
Spielnachmittag mittwochs ab 15.00 Uhr
English-Conversation mittwochs ab 15.00 Uhr
Gehirnjogging donnerstags  10.00 Uhr
Locker vom Hocker 
freitags von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Kommen Sie doch einfach mal vorbei…

Haben Sie Freude am Umgang mit an-
deren Menschen und fällt es Ihnen
manchmal schwer, Ihren „vier Wänden“

zu entkommen? Fühlen Sie sich öfters
einsam und hätten Sie gerne etwas Kon-
takt nach „Draußen“? Die ehrenamtlichen
Mitglieder des Besuchskreises Immen-
staad würden sich über einen Anruf von
Ihnen freuen. Wir stehen zur Verfügung
zum gemeinsamen Spa zierengehen, sich
unterhalten, zum Vorlesen der Tageszei-
tung oder einem spannenden Buch, für
Gesellschaftsspiele, zum gemütlichen
Kaffeetrinken und anderen gemeinsamen
Aktivitäten, die für Sie möglich sind. Das
Angebot ist für Sie kostenfrei.
Melden Sie sich doch einfach unter einer
der folgenden Telefonnummern: 
Claudia Haidl: (07545) 3441 
Michael Abler: (07545) 911808
Wir würden uns auch sehr freuen über
neue begeisternde Mitglieder des Be-
suchskreises, die Lust und etwas Zeit
übrig haben, etwas Neues zu wagen. Uns
macht es Freude sie zu „verknüpfen!“ 
Also bitte keine Scheu - Anruf ge nügt!
Claudia Haidl und Michael Abler
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BürgerTreff

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Wussten Sie schon?
Die Lebensräume für Jung und Alt bie-
ten die Möglichkeit, Talente und Fähig-
keiten anderen Menschen im Gemein-
schaftsraum anzubieten. Haben Sie ein
Hobby, das Sie mit anderen teilen
möchten? Möchten Sie eine Selbsthilfe-
gruppe gründen? Haben Sie noch etwas
Zeit, die Sie anderen zukommen lassen
möchten? Dann können Sie dies, wenn
gewünscht, mit professioneller Unter-
stützung durch die Gemeinwesenarbeit
tun. Melden Sie sich im Büro der Ge-
meinwesenarbeit bei Michael Abler.
Übrigens: Der Gemeinschaftsraum kann
auch für private Feste gemietet werden.

Haus St. Vinzenz Pallotti
Wohnen im Pflegeheim Tel. 0 75 45 93249 - 0 
Heimgebundene Tel. 0 75 45 93249 - 102
Wohnungen Fax 0 75 45 93249 - 120
Kupferbergstraße 35
88090 Immenstaad
home: www.st.anna-hilfe.de; www.stiftung-liebenau.de
email: vinzenz-pallotti@st.anna-hilfe.de

Termine
Montag, 10.02.2014
Gelber Sack + Biomüll
Montag, 17.02.2014
Restmüll
Montag, 24.02.2014
Biomüll
Montag, 03.03.2014
Restmüll 4

Abfuhrtermine Papier-Tonne
Mittwoch, 12.02.2014
Mittwoch, 26.02.2014

Bitte stellen Sie die Abfälle und Wert-
stoffe zu den Abfuhrterminen bis späte-
stens 06:00 Uhr sichtbar am Straßen-
rand bereit.



Informationsveranstaltung der Real-
schule im Bildungszentrum Markdorf 
für die Grundschuleltern und deren
Kinder der vierten Klassen 
Die Realschule im Bildungszentrum
Markdorf führt für die Grundschuleltern
der vierten Klassen und deren Kinder 

am Donnerstag,  20. Februar 2014
eine Informationsveranstaltung durch. 
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr.
Treffpunkt ist im Bistrino neben dem
Haupteingang.  Nach den einführenden
Worten des Schulleiters erfolgt eine
Hausführung in Kleingruppen, bei der die
Räumlichkeiten der Realschule und des
Bildungszentrums besichtigt werden. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung wird die
„Gestaltete Freizeit“ der Klassen 5 und 6
vorgestellt, die an diesem Nachmittag mit
einem vielseitigen Programm stattfindet. 
Die Gäste haben dabei die Möglichkeit,
in Gesprächen mit Lehrern und Schülern
die Besonderheiten des schulischen An-
gebots im Pflicht- und Ganztagesbereich
zu erfahren. Bitte merken Sie sich diesen
Termin vor. 
Die Schulleitung 

EINLADUNG
zum

Tag der offenen Tür – 
Samstag, 15. März 2014

von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Begrüßung und Einführung 10:00 Uhr,
Theaterstudio 2, Raum 252
Wir bieten Einblicke in unsere Schule
und zeigen
das Schulprofil der Werkrealschule
mit Schwerpunkt individuelle Förderung
Arbeitsergebnisse aus dem Fächerver-
bund
Wirtschaft, Arbeit, Technik, Gesundheit
unseren Ganztagesbereich mit den offe-
nen Bereichen
Bibliothek, Bistrino, Spielestation, Jugen-
draum Galaxy, 
offener Lernbereich, Sportstätten
Um 10:00 Uhr findet im Theaterstudio ei-
ne Begrüßung und zentrale Information
statt. Anschließend finden Gruppen-
führungen durch unser Haus in Kinder-
gruppen und Elterngruppen statt.
An diesem Tag ist das Bistrino geöffnet
und der Pächter informiert über das Ver-
pflegungsangebot. Ebenso bietet er an
diesem Tag ein warmes Mittagessen an.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns

Kollegium und Schulleitung

Einladung zur
Informationsveranstaltung

im Droste-Hülshoff-Gymnasium
für Klasse 5

am Samstag, 22. Februar 2014

Beginn um 14.00 Uhr 
Dauer: ca. 3 Std.
Alle interessierten Eltern, Schülerinnen
und Schüler der 4. Grundschulklasse la-
den wir herzlich zu unserer Informations-
veranstaltung ein.
Neben einem Orientierungsgang durch
die Schulgebäude stellen wir unser
pädagogisches Konzept und die schuli-
schen Schwerpunkte Musik und Natur-
wissenschaften vor. 
Weiterhin informieren wir über die Auf-
nahmekriterien für das kommende Schul-
jahr (Ortsprinzip und Aufnahme über den
Musiktest).
Die Schülerinnen haben währenddessen
die Gelegenheit, die Schule auf spieleri-
sche Weise an verschiedenen Stationen
kennen zu lernen. 
Anmeldetermine für die Klasse 5:
1. Aufnahme über das Ortsprinzip für

Schüler(innen) aus Meersburg, Dai-
sendorf, Hagnau und Stetten - per-
sönliche Anmeldung nur am Mitt-
woch, 26.03.2014 

2. Aufnahme über den Musiktest: 
Über den Musiktest können sich
Schüler(innen) aus allen anderen Or-
ten am DHG anmelden. Persönliche
Anmeldung „Musiktest“ nur am Don-
nerstag, 27.03.2014.

Besonderheit: Über einen Musikaufnah-
metest besteht für Schüler(innen) aus al-
len Orten, die nicht unter das Ortsprinzip

fallen, die Möglichkeit, in den Musikzug
Kl. 5 aufgenommen zu werden. Rechtzei-
tige Anmeldung zum Aufnahmetest unter
Tel. 07532-43250 ist erforderlich.
Eine Anmeldung in die Klasse 5 ist nur
persönlich zu den oben genannten Termi-
nen möglich.
Das Anmeldeformular und Informationen
zum Musiktest erhalten Sie über unsere
Homepage im Downloadbereich unter:
dhg-meersburg.de

Einladung zur
Informationsveranstaltung

im Droste-Hülshoff-Gymnasium
Meersburg

am Samstag, 22. Februar 2014
für Klasse 7 Aufbaugymnasium 

Beginn um 10.00 Uhr 
Dauer ca. 2,5 Std. 
Das Droste-Hülshoff-Gymnasium Meers-
burg, ein Gymnasium mit Internat in der
Trägerschaft des Landes Baden-Würt-
temberg, bietet auch einen Aufbauzug
ab Klasse 7, der in sieben Schuljahren
zur Allgemeinen Hochschulreife (Abi-
tur) führt. 
Aufgenommen werden vorrangig Schüle-
rinnen und Schüler der Realschulen nach
den Regelungen der multilateralen Ver-
setzungsordnung. 
Die zweite Fremdsprache Französisch
beginnt ab Klasse 7.
Schülerinnen und Schüler, die eine be-
sondere Begabung für Musik und Natur-
wissenschaften zeigen, erfahren in den
entsprechenden Profilfächern eine inten-
sive Förderung. 
Schülerinnen und Schüler der Haupt-,
Werkreal- und der Waldorfschule können
nach Bestehen einer Aufnahmeprüfung
aufgenommen werden. 

Wichtige Termine: 
Anmeldeschluss zur Aufnahmeprü-
fung für Haupt-, Werkreal- und Wal-
dorfschüler(innen): spätestens bis Mitt-
woch, 19.03.2014
Anmeldeschluss für Realschüler(in-
nen): extern und intern bis spätestens
Freitag, 08.04.2014
Das Anmeldeformular und alle Informa-
tionen erhalten Sie über unsere Homepa-
ge im Downloadbereich unter dhg-
meersburg.de. 

Informations- und Anmeldetag
an den Beruflichen Schulen 

in Überlingen
Kein Abschluss ohne Anschluss!
Unter diesem Motto werden Bildungswe-
ge an den Beruflichen Vollzeitschulen für
Absolventen der Hauptschule  Klasse 9,
der Werkrealschule Klasse 10, der Real-
schule Klasse 9 und 10 und des Gymna-
siums Klasse 9 und 10 beim Informati-
ons- und Anmeldetag der Beruflichen
Schulen am Samstag, 8. Februar 2014,
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr, in der Con-
stantin-Vanotti-Schule, Justus-von-Lie-
big-Schule sowie der Jörg-Zürn-Gewer-
beschule aufgezeigt.
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St. Elisabeth
Mädchen- und

 Jungenrealschule
Wir laden Sie/euch herzlich ein

zum
INFORMATIONSNACHMITTAG

am Freitag, 14. März 2014, 16:30 –
19:00 Uhr

für Schülerinnen und Schüler
der 4. Klasse und  Eltern

Tag der offenen Tür
am Samstag, 15. März 2014, 

10:30 – 15:00 Uhr
Lassen Sie sich überraschen,

wir freuen uns auf Ihren Besuch.
St. Elisabeth Mädchen- und Jun-

genrealschule
Werastr. 23, 88045 Friedrichshafen

Telefon  07541 3806-0, Telefax
07541 3806-30

E-Mail sekretariat@st.elisabeth-fn.de
Homepage www.st.elisabeth-fn.de



Anmeldungen für das Schuljahr
2014/2015 werden ab sofort bis 1.
März 2014 sowie am Infotag, Samstag,
8. Februar 2014, von 9:00 bis 13:00 Uhr
in den jeweiligen Sekretariaten entge-
gengenommen.
Weitere Informationen zu den Schularten
und die entsprechenden Anmeldeformu-
lare erhalten Sie auf den Webseiten der
drei Schulen: www.cvschule.de; www.ge-
werbeschule-ueberlingen.de; www.jvls-
ueberlingen.de
Auf ein herzliches Willkommen!

Um Kursausfälle zu vermeiden, bitte eine
Woche vor Kursbeginn anmelden (auch
zum Schnuppern).
Am einfachsten online unter www.vhs-
bodenseekreis.de oder telefonisch in der
VHS-Zentrale oder Außenstelle (s. Ka-
sten unten)
Achtung: neuer Starttermin:
Immenstaad
Yoga 
Yoga für Körper, Geist und Seele nach
der Sivanandalehre. Ein Energieaus-
gleich am Abend durch Atemübungen,
Asanas, Tiefenentspannung und Medita-
tion. Bitte eine Decke und Unterlage mit-
bringen.
Irina Weiss, 13 Abende, 13.02.2014 -
03.07.2014
Donnerstag, wöchentlich, 19:35 - 21:05
Uhr
Hauptschule,  Musiksaal, Schulstr. 11
FA301120IM

Immenstaad
Vermietung von Ferienwohnungen
und Gästezimmern 
Grundwissen für Vermieter
Wenn Sie Gästezimmer oder Ferienwoh-
nungen vermieten möchten, ist einiges
zu beachten. Hier erfahren Sie, welche
Voraussetzungen erfüllt sein müssen,
was Sie investieren müssen, welche
Kenntnisse und Genehmigungen Sie
brauchen, wie groß der zeitliche Aufwand
ist, wie Sie Ihr Angebot richtig vermarkten
und welche Kooperationen sinnvoll sind.
Sie erarbeiten ein Konzept und haben
Gelegenheit, Tipps und erste Erfahrun-
gen mit den anderen Teilnehmern auszu-
tauschen.
Gunna Schiprowski, 3 Abende,
11.02.2014 - 20.02.2014
Dienstag, 11.2.2014,  18:30 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 13.02.2014, 18:30 - 21:30
Uhr
Donnerstag, 20.02.2014, 18:30 – 21:30
Uhr
Hauptschule,  Raum 104, Schulstr. 11
FA500169IM*
90,00 EUR (12 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche
vor Kursbeginn

Immenstaad
Zumba Fitness
Achtung: Starttermin 22.02.2014

Immenstaad
Französische Desserts
An diesem Abend machen wir Leckeres
für den Gaumen wie Crêpes, Eclair, Fla-
merie. Es gibt Tipps zum Backen von
Brandmasse, zur Herstellung und Verar-
beitung von gekochter Creme, Sahne,
Joghurt, und frischen Früchten. Einfach
und schnell können Sie selbst Fonds für
Füllungen herstellen und ansprechend
für alle Sinne auf einem Teller oder im
Glas anrichten und appetitlich garnieren.
Bitte mitbringen: Schürze, Tortenbehäl-
ter, wenn vorhanden Handmixer und
Rührschüsseln, Dose/Tortenbehälter
zum Transport, 2 Gläser z.B. Wasser-
oder Whiskygläser.
Silke Jaeger, Konditormeisterin und
Ernährungsberaterin, 1 Abend
Di, 25.02.14, 18:00 - 21:30 Uhr
Grundschule,  Küche, Schulstr. 11
FA307166IM*
13,07 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR Lebens-
mittel- und Skriptkosten (gültig ab 9 Teil-
nehmern) (4.67 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche
vor Kursbeginn

PC-Kurse der VHS Bodenseekreis
„Outlook spezial 2“ In diesem Kurs ler-
nen Sie Outlook für Ihre Serienbriefe zu
nutzen, Kontakte zu filtern und eigene
Ansichten für sich abzuspeichern. Auch
die Frage: Wie erstelle ich eine Kontakt-
gruppe wird hier beantwortet. Vorausset-
zung: Gute Outlook-Kenntnisse sowie
Grundkenntnisse in Word und Excel. In
Überlingen am Montag ab 24.02., 18-21
Uhr, Kurs-Nr:
FA502986ÜB*, Entgelt: 28 EUR 
„Steuertipps für Existenzgründer und
selbstständig Tätige“ Wer sich selbst-
ändig machen will muss gewisse Regula-
rien beachten. Kleingewerbetreibende
und Freiberufler dürfen ihren steuerlichen
Gewinn durch eine einfache Einnahme-
Überschussrechnung auf amtlichen Vor-
druck ermitteln. Die Organisation, Ablage
und die relativ einfache Technik dieser
Gewinnermittlungsart, deren Vorteile ge-

genüber der doppelten Buchführung und
wichtige steuerliche Themen wie Ab-
schreibung, Kfz-Kosten, häusliches Ar-
beitszimmer, Reisekosten sowie die Um-
satzsteuererklärung werden in diesem
Seminar dargestellt. Des Weiteren wird
ein Überblick über das Anmeldeverfahren
sowie die Gewerbesteuer vermittelt.
In Markdorf am Dienstag ab 25.02.,
18:30-22:15 Uhr, Kurs-Nr:
FA505070MA*, Entgelt: 30 EUR 

Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche
vor Kursbeginn verhindert Kursaus-
fälle.  Weiterbildungsangebote finden
Sie im Internet unter

Wettbewerb: Landespreis für
junge Unternehmen

Bewerbungsunterlagen gibt es bei der
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis  
Seine Spitzenposition im nationalen und
europaweiten Vergleich verdankt Baden-
Württemberg nicht nur etablierten Traditi-
onsunternehmen, sondern auch jungen
Unternehmern, die mit Herz, Verstand
und Tatkraft aus ihren Ideen innovative
Produkte und Dienstleistungen ent-
wickeln. Diese Unternehmerpersönlich-
keiten rückt der Landespreis für junge
Unternehmen in den Vordergrund und
honoriert Innovationskraft, Einsatz und
Kreativität mit Geld- und Sachpreisen. In-
teressierte Unternehmer können sich bis
zum 31.03.2014 bewerben. Bewerbungs-
unterlagen und weitere Informationen er-
halten Sie von der Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis.  
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Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. 07541 204-5425/ -5246/ -5431.
Fax 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Heike Jose,
VHS-Außenstelle Immenstaad, 
Tel. 07545 949783

Weiterbildungsangebote finden Sie im
Internet unter
www.vhs-bodenseekreis.de
oder lassen Sie sich 
bei uns beraten unter 
Tel. 07541 204-5431 / -5473

AUS UNSEREN UNTERNEHMEN

Energieberatung
Die erste kostenlose Sprechstunde der
Energieagentur Bodenseekreis in die-
sem Jahr findet am 

Dienstag, 04.03.2014
in der Zeit von

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
im Rathaus, statt.

Bodenseekreis

Gut beraten für die Zukunft



Gemeinsames Bürgerforum
„Umweltfreundlicher Tourismus +

Förderung des Radverkehrs“
Agenda 21: Gleichklang von 

Ökologie, Ökonomie und Sozialem im
21. Jahrhundert

„Mit Bahn und Bus 
direkt auf die Piste“

Unter diesem Motto finden Sie im Inter-
net unter www.glideandride.ch fast sämt-
liche Schweizer Wintersportgebiete mit
Nachbarregionen in Deutschland und
Österreich  ( Skiabfahrt und Loipen), die
Sie umweltfreundlich mit Bahn und Bus

erreichen können. Zu den Informationen
gehören unter anderen:
• Skigebiet, Startort, Anfahrt über…
• Fahrtdauer, Fahrplandichte, Zahl der

Umstiege, Rabatte für Bahnkunden
• Gehminuten zur Liftstation, Infos zu

Gepäck- und Skidepots sowie Ski-
und Snowboard Verleih

• CO2 Vergleich zwischen ÖPNV und
Pkw Fahrt

Falls die Broschüre “RideandGlide.ch“
mit den ebenfalls veröffentlichen Informa-
tionen noch erhältlich ist, werden davon
einige Exemplare auf unserem Agenda
21 Infostand „Sanfter Tourismus & Rad-
verkehr“  zwischen den Zimmereingän-
gen 03 und 05 der Immenstaader Tourist-
Information ausgelegt.

Der SPD-Ortsverein Immenstaad lädt
herzlich ein zu einem Diskussionsabend
über die Aufgaben und Entwicklungen in
Immenstaad am

Mittwoch, den 19.2.2014
20.00 bis ca. 22.00 Uhr

Wohnanlage für Jung und Alt, 
Gemeinschaftsraum

Besonderes Augenmerk soll gelegt wer-
den auf mittelfristige Planungen, die für
Immenstaad als Pflichtaufgaben anste-
hen und auf die, die wir uns (zusätzlich)
wünschen würden. Ziel dieses Abends
sollte die Verabschiedung der Eckpunkte
des SPD-Kommunalwahl-Programmes
sein.
Ausdrücklich eingeladen sind natürlich
auch alle InteressentInnen, die für den
Gemeinde- oder Ortschaftsrat neu kandi-
dieren wollen oder die einmal rein-
schnuppern wollen, ob solch ein Ehren-
amt für sie in Frage käme. Ab dieser
Wahl können auch junge Leute kandidie-
ren, die älter als 16 Jahre am Tag der No-
minierung sind – herzlich willkommen mit
euren Ideen!
Die Nominierungskonferenz für die Er-
stellung der SPD-Gemeinderatsliste und
der SPD-Ortschaftratsliste ist am
26.2.2014 geplant; ein eventuell notwen-
diger Ausweichtermin wäre 14 Tage spä-
ter. Der Vorstand bittet schon jetzt alle
Mitglieder, sich diese Termine freizuhal-
ten. Gesonderte Einladung hierfür ergeht
noch. Die KandidatInnen, die nicht Par-
teimitglieder sind, sind natürlich auch
herzlich eingeladen, dürfen aber bei den
Listenwahlen selber nicht abstimmen.
Die Wahl zur Kreistagsliste im Wahlkreis
IV ist für den 20.2. vorgeschlagen, Ort
und Termin müssen aber noch bestätigt
werden. Die InteressentInnen für den
Kreistag werden in Kürze genauer infor-
miert werden.
Wir würden uns freuen, wenn sich zu-

sätzliche Interessierte finden, die nicht
nur reden, sondern tatkräftig gestalten
wollen – „das WIR entscheidet“, auch
hier bei uns in Immenstaad.
Der Vorstand

Kindertraining
Die Zahl der ehrenamtlichen Mitglieder in
der DLRG Immenstaad ist seit Jahren
abnehmend. Nachdem im letzten Jahr
weitere Trainer weggefallen sind, haben
wir nun die kritische Zahl an Trainern un-
terschritten. Es ist uns deshalb nicht
mehr möglich, ein Kindertraining anzu-
bieten.
Immenstaad ohne Schwimmausbildung
ist für uns nicht tragbar. Um dem entge-
genzusteuern brauchen wir allerdings Ih-
re Mithilfe. Wir suchen daher Helfer, die
bereit sind ein Rettungsschwimmabzei-
chen abzulegen und uns ab Oktober
dienstags ab 17:30 Uhr für eine Stunde
im Training zu unterstützen. Mamis, Pa-
pis, Omis oder Opis: wer wie wir der Mei-
nung ist, dass unsere Kinder schwimmen
sollten, der muss aktiv werden.
Bei Fragen, Anregungen oder Bereit-
schaftsbekundungen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung unter
ausbildung@immenstaad.dlrg.de.
Jeder Schwimmer ist ein Retter!
Unter diesem Motto bietet die DLRG OG
Immenstaad im Frühjahr einen Rettungs-
schwimmerkurs (RS Silber) für jeden in-
teressierten Mitbürger an, unabhängig
davon, ob Sie den Kurs nur für sich wahr-
nehmen, oder sich vorstellen können, in
unserem Verein in einem der vielfältigen
Bereiche auch anschließend aktiv zu
werden.
Der Kurs findet am und im Aquastaad Im-
menstaad statt. Die Termine sind immer
dienstags, ab 11. März, jeweils von 18:00
bis 19:30 Uhr. Ab dem zweiten Termin
besteht auch die Möglichkeit für eigenes
Training oder intensives Üben und Vertie-
fen vor dem Kurs. Die Teilnahme ist ko-
stenlos und wird durch die ehrenamtliche
Arbeit der Mitglieder organisiert.
Jüngere Teilnehmer ab 12 Jahren kön-
nen je nach Verfügbarkeit und abhängig
vom aktuellen Leistungsstand das RS
Bronze machen.
Bei Fragen und Interesse können Sie uns
unter ausbildung@immenstaad.dlrg.de
oder ab 19 Uhr bei Thomas Schanne
0170-2767396 oder Jolle Schadow 0176-
59066788 kontaktieren.
Training bis März
Bis zur Öffnung des Bades treffen wir uns
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Eine Terminvereinbarung ist unbe-
dingt erforderlich! Anmeldeschluss:
Freitag, 28.02.2014, 12.00 Uhr.

Ansprechpartner für Terminvereinba-
rungen ist Frau Alexandra Stehle,
Bauverwaltungsamt, Zimmer 24, Tel.
07545/201-102.

Bei geringer Teilnehmerzahl kann die
Beratung vom Veranstalter auch
kurzfris tig abgesagt werden.

In den Sprechstunden der Ener-
gieagentur Bodenseekreis haben die
Bürger die Möglichkeit, sich rund um
erneuerbare Energien, energieeffizien-
te Altbausanierungen und Neubauten
sowie Förderungen Finanzierungs-
möglichkeiten, das Erneuerbare-Wär-
me-Gesetz und den Energiepass
u.v.m. zu informieren.

Zu den Beratungen ist es erforderlich,
gewisse Unterlagen wie Baupläne,
Verbräuche der letzten drei Jahre,
Schornsteinfegerprotokoll mit den An-
gaben zum Heizungssystem, evtl. die
Vor- und Rücklauftemperaturen des
Heizungs systems und sonstige Unter-
lagen mitzubringen.

Der nächste Termin findet voraussicht-
lich am 04.03.2014 statt.
www.energieagentur-
bodenseekreis.de, 
www.immenstaad.de

Ortsverein 
Immenstaad

www.spd-immenstaad.de

RETTUNGSDIENSTE

DLRG OG IMMENSTAAD



mit den Aktiven weiterhin donnerstags
um 18:00 Uhr am DLRG Raum. Nach der
Öffnung, also voraussichtlich ab dem 18.
Februar werden wir mit den Aktiven wie-
der ins Aquastaad.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige JHV findet am 07. März
um 19:30 in der sʼDeitsche Stube hinterm
Rathaus in Immenstaad statt. Dazu sind
alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassenprüfung
4. Entlastung von Kassenwart und Vor-

stand
5. Ausblick auf 2014 und die Folgejahre
6. Grußworte
7. Sonstiges und Anträge

Nächster Dienstabend 
Am Montag, 10.02.2014, treffen wir uns
zum Dienstabend. 
Thema: Immobilisation 1 (Theorie): Sam-
Splint, Vakuumschiene, Luftkammer-
schiene 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ort: sʻDeitsche Stube (Treppenaufgang
hinter dem Rathaus) 
Mitbürger und Mitbürgerinnen, die an der
Arbeit des Roten Kreuzes interessiert
sind, sind herzlich willkommen. 

Terminvorankündigung 
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 14. Februar 2013, um 19.00
Uhr im Feuerwehrgerätehaus lmmen-
staad
Tagesordnung
• Begrüßung 
• Totenehrung 
• Bericht des Kommandanten 
• Personelle Veränderungen Aufnah-

men 1 Austritte 
• Ehrungen 
• Bericht des Schriftführers 
• Bericht des Jugendwarts 
• Bericht des Leiters der Altersabtei -

lung 
• Bericht des Kassiers 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Wahl Kassenprüfer
• Entlastung 
• Wahlen 

Kommandant
1. Stv. Kommandant 
2. Stv. Kommandant 
Schriftführer 
Kassier 

Leiter der Altersabteilung
• Ansprache der Gäste 
• Wünsche und Anträge 
• Schlusswort

Zur Jahreshauptversammlung sind alle
Aktiven, Alters- und Reservekameraden
herzlich eingeladen. 
Anzug: Uniform
Nächster Übungsabend der Jugendfeu-
erwehr ist am 18. Februar um 18.30
Uhr.

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Jodokus

Gottesdienstordnung und Veranstal-
tungen 8. Februar 2014 - 16. Februar
2014
Samstag, 8. Februar 2014 
11.00 Uhr Seelenamt für Gisela Katz
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Heute keine Vorabendmesse
18.30 Uhr Heilige Messe zur Verab-

schiedung der Johannes-Bü-
ste in St. Johann Baptist,
Hag nau

Sonntag, 9. Februar 2014 - 5. Sonntag
im Jahreskreis
10.15 Uhr Festlicher Gottesdienst mit

Rückbringung der Johannes-
Büste in der Klosterkirche
Münsterlingen

11.00 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 10. Februar 2014  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 11. Februar 2014
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der

Frauen   Hl. Messe für 1) Isa
und Hermann Brügel und
verstorbene Eltern 2) Artur
Birkhofer und verstorbene
Angehörige

20.00 Uhr Probe der Seelsorgeband
„Kreuz und Quer“ im Pfarr-
heim

Mittwoch, 12. Februar 2014  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 13. Februar 2014
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 14. Februar 2014
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Segensgottesdienst zum Va-

lentinstag mit Pater Hans-
Peter Becker
anschl. gemütlicher Ausklang
im Pfarrheim (siehe Einla-
dung)

19.30 Uhr Robe des Kirchenchores

Samstag, 15. Februar 2014
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse Hl. Messe

für 1) Armella Dikreuter 2)
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Sanitätsdienste 
An alle Vereine und Veranstalter aus Immenstaad:

Um die Sanitätsdienste besser planen zu können bitten wir
alle Immenstaader Vereine/Veranstalter uns in Zukunft zu
Beginn eines Kalenderjahres, spätestens jedoch 6 Wo-
chen vor Veranstaltung, alle Veranstaltungen zu nennen,
an denen ein Sanitätsdienst benötigt wird.
Dies erleichtert uns die Organisation enorm. Bitte nennen
Sie Art, Ort und Dauer der Veranstaltungen und senden
sie die Anforderung an bereitschaftsleitung@drk-immen-
staad.de.
Bei zu kurzfristiger Anforderung des Sanitätsdienstes kön-
nen wir die Übernahme des Dienstes nicht garantieren.

Mit freundlichen Grüßen
Bereitschaftsleitung des DRK OV Immenstaad

Freiwillige Feuerwehr
Immenstaad am Bodensee



Familien Berger und Langen-
stein

Sonntag, 16. Februar 2014 - 6. Sonn-
tag im Jahreskreis
11.00 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.30 Uhr Ökumenischer Taizé Gottes-

dienst

Ministrantenplan
Sonntag, 09. Feb. / Strobel, Mohr L+M.,
Wölki N+S., Börgel H+L., Fehringer S.
Dienstag, 11. Feb. / Höft E., Langenstein
L., Voigt F+A.
Freitag, 14. Feb. / Birkhofer Ma.+C., Birk-
hofer S,+T.
Samstag, 15. Feb. / Budde, Bumüller,
Haas M+l., Langenstein H., Heberle F.,
Eberle C., Schneider L.
Sonntag, 16. Feb. / Geiwitz J+K., Schol-
tes L+M., Mecking, Fehringer M., Goeft,
Storz

Valentinstag
Herzliche Einladung zum Segensgottes-
dienst am Freitag, 14. Februar, um
19.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St.
Jodokus.
Der Valentinstag ist eine gute Gelegen-
heit, sich einmal wieder Zeit zu nehmen,
für sich und die Beziehung, die Partner-
schaft, den Freund oder die Freundin und
die Liebe.
Nach dem Gottesdienst wird zu einem
gemütlichen Ausklang im Pfarrheim (un-
ter der Kirche) eingeladen.
Pater Hans-Peter Becker, Hersberg

Neue Gebührenordnung für das Pfarr-
heim ab 1. Februar
Der Pfarrgemeinderat hat in seiner letz-
ten Sitzung nach eingehender Beratung
die Bedingungen für die Vermietung des
Pfarrheims an Privatpersonen neu gere-
gelt, vor allem im Hinblick auf die Erfah-
rung der letzten zwölf Jahre. 
Darin hat sich gezeigt, dass der perso-
nelle und zeitliche Aufwand, der bei einer
Privatvermietung anfällt, erheblich größer
ist, als ursprünglich angenommen. Zum
Beispiel wollen viele Mieter für eine Feier
am Samstag Saal und Küche schon frei-
tags belegen und erst im Laufe des
Sonntags räumen. Manchmal blieben

selbst danach noch Privatgegenstände,
Getränke oder Müll zur späteren Abho-
lung stehen. Auch nahm es nicht jeder
Mieter mit dem Putzen so ernst, sodass
eine zusätzliche Reinigung notwendig
war. 
Der schleichende Verlust an Geschirr,
Gläsern und Handtüchern sowie die Ab-
nutzung der Räume wurde anfänglich
auch nicht so hoch eingeschätzt. Alles in
allem, und unter Berücksichtigung der
ortsüblichen Mietpreise für vergleichbare
Räume, mussten daher die seit zwölf
Jahren unveränderten Preise entspre-
chend angehoben werden. Dafür wird
aber eine zusätzliche Hilfskraft für eine
bessere Betreuung bei Übergabe und
Abnahme der Räume sorgen. 
Weiterhin wurden die günstigeren Preise
für Gemeindemitglieder abgeschafft, da
diese Regelung sich als nicht praktikabel
erwiesen hat. Die neue Regelung tritt für
Neuvermietungen ab 1. Februar in Kraft.
Bestehende Verträge laufen weiter. Wir
bitten um Ihr Verständnis!
Der Pfarrgemeinderat

Die neue Seelsorgeeinheit Meersburg
braucht ein Logo!
Unsere neue Seelsorgeeinheit soll auch
ein Logo bekommen. Dafür suchen wir
kreative Vorschläge und Ideen. In diesem
Logo, das z.B. auch auf dem offiziellen
Briefkopf der Pfarrei sein wird, sollen sich
die Pfarreien der neuen Seelsorgeeinheit
wiederfinden. An diesem Logo soll man
die Seelsorgeeinheit erkennen.  Wie das
genau aussehen könnte - da sind Sie mit
Ihrer Kreativität und Ihren Ideen gefragt.
Schicken Sie uns Ihre Vorschläge oder
geben Sie sie bei einem Ihrer Pfarrge-
meinderäte ab - Wir freuen uns auf Ihre
Vorschläge.  Einsendeschluss ist der
30.09.14. Dann werden alle Pfarrgemein-
deräte gemeinsam den besten Vorschlag
wählen, der dann das offizielle Logo wird.

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Immenstaad
Samstag, 8. Februar
18.30 Uhr Hagnau
18.30 Uhr Kluftern

Immenstaad entfällt

Sonntag, 9. Februar
9.00 Uhr Kippenhausen

Kluftern entfällt
10.15 Uhr Münterlingen

Hagnau entfällt
11.00 Uhr Immenstaad 
Samstag, 15. Februar
18.30 Uhr Immenstaad 
18.30 Uhr Hagnau 
Sonntag, 16. Februar

9.00 Uhr Kippenhausen
9.30 Uhr Kluftern 

10.30 Uhr Hagnau
11.00 Uhr Immenstaad

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Tel. (07545) 6237
Dienstag und Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: 
st-jodokus-immenstaad@t-online.de
Homepage im Internet:  www.kath-seels-
orgeeinheit-immenstaad.de

Sprechzeiten von Pfarrer Wolfgang
Demling, Tel. (07545) 6237
Samstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr im
Pfarrhaus Immenstaad sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Sprechzeiten von Pater Klaus Walter
(Tel. 07545/935-159)
Freitags von 16.30 Uhr - 17.30 Uhr auf
Schloss Hersberg, oder nach telefoni-
scher Vereinbarung.

Sprechzeiten  von Pastoralreferent
Alexander Ufer
Donnerstags von 15.30 Uhr - 16.30 Uhr
im Pfarrhaus Immenstaad sowie nach
Vereinbarung, Tel. 07532/4467886 oder
per E-Mail:
pastoralreferent.immenstaad@gmail.com

Eine schöne Woche wünschen Ihnen
Pfarrer Wolfgang Demling,
Pater Klaus Walter SAC,

Pastoralreferent Alexander Ufer
und Mitarbeiter(innen)

Katholische Pfarrgemeinde
Mariä Himmelfahrt 

Kippenhausen
Gottesdienstordnung vom 08. - 16. Fe-
bruar 2014
Samstag, 08. Februar, Mariengedächt-
nis am Samstag

Vorabendmesse in Immen-
staad entfällt!

18.30 Uhr Abschiedsgottesdienst an-
lässlich der Rückbringung
der Johannes-Büste in der
Pfarrkirche Hagnau
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Fasnet im Pfarrheim
Herzliche Einladung an alle jungen und alten Narren, 

Jecken und Mäschgerle zum

Närrischen Nachmittag
mit Sachen zum Schmunzeln und Schunkeln

und natürlich mit Kaffee und Kuchen

am Dienstag, 18. Februar 2014,  14.30 Uhr
im kath. Pfarrheim St. Jodokus

NARRI NARRO
Lustige Beiträge sind erwünscht! 

Ihre
Kath. Frauengemeinschaft Immenstaad



Sonntag, 9. Februar, 5. Sonntag im
Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe für die Pfarr-
gemeinde

Donnerstag, 13. Februar
19.00 Uhr Heilige Messe für Verstorbe-

ne der Familie Kiefer u. Wid-
mann 

Freitag, 14. Februar, heilige Cyrill,
Mönch (869), und heiliger Methodius,
Bischof (885), Glaubenboten bei den
Slawen, Schutzpatrone Europas
16.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Segensgottesdienst zum Va-

lentinstag in St. Jodokus, Im-
menstaad

Samstag, 15. Februar, Mariengedächt-
nis am Samstag

Vorabendmesse in Immen-
staad entfällt!

Sonntag, 16. Februar, 6. Sonntag im
Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe für die Pfarr-
gemeinde

19.30 Uhr Taizé- Gottesdienst in der
Katholischen Kirche, Immen-
staad

Ministrantendienst
Sonntag, 9. Februar
Melanie, Sophia, Katrin, Merlin, Felix, Ni-
klas
Donnerstag, 13. Februar
Jonas, Nick
Sonntag, 16. Februar
Alexander S., Nicolas, Lena, Elaine, The-
resa, Magdalena

Segensgottesdienst zum Valentinstag
Zum Segensgottesdienst am Freitag 14.
Februar (Valentinstag) um 19 Uhr in der
Pfarrkirche St. Jodokus in Immenstaad
sind alle herzlich eingeladen.
Der Valentinstag ist eine gute Gelegen-
heit, sich einmal wieder  Zeit zu nehmen,
für sich und die Beziehung, die Partner-
schaft, den Freund oder die Freundin und
die Liebe.
Nach dem Gottesdienst wird zu einem
gemütlichen Ausklang im Pfarrheim Im-
menstaad (unter der Kirche) eingeladen

Sprechzeiten von Pfarrer Wolfgang
Demling und Pater Klaus Walter SAC sie-
he Immenstaader Gottesdienstordnung.

Allen Pfarrangehörigen wünschen 
wir eine gute Woche

Pfarrer Wolfgang Demling
Pater Klaus Walter SAC
und Mitarbeiter(innen)

Gottesdienstzeiten in der Kapelle von
St. Josef Hersberg
Sonntag, 9. Februar, 5. Sonntag im Jah-
reskreis, um 10.45 Uhr Euchariestiefeier
Freitag, 14. Februar, Hl. Cyrill und Me-
thodius Schutzpatrone Europas, 11.25
Uhr Eucharistiefeier
An den Wochentagen jeweils um 11.25
Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Februar, 6. Sonntag im Jah-
reskreis, um 10.45 Uhr Eucharistiefeier

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit
2014: DU – mit dir suchen, fragen, ge-
hen.
Auch in  diesem Jahr finden wieder Ex-
erzitien im Alltag auf dem Hersberg
statt. Sie werden von P. Dr. Werner
Weicht SAC zusammen mit den GBL-Bi-
belkreis (Abk. für: Glauben teilen - Bibel
teilen - ins Leben bringen) gestaltet. Die
fünf Montagabende stehen unter der
Überschrift „DU – mit dir suchen, fragen,
gehen“ und nehmen die persönliche
Gottesbeziehung in den Blick. Eine gute
Gelegenheit auch für Zweifelnde, den
Fragen nach der eigenen Begegnung mit
Gott nachzugehen. Gönnen Sie sich die-
se „Atempause für die Seele“.
Beginn am Montag, 10. 03. 2014, um
19.30 Uhr 
Ort: St. Josef Hersberg
Unkostenbeitrag: 15.-€
Anmeldung ist erwünscht unter: 07545
935-0 oder info@hersberg.de

Ökumenische Nachrichten

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
Am 16.02.2014 um 19.30 Uhr findet der
Taizé-Gottesdienst in der katholischen
Kirche statt. 
(Die monatlichen ökumenischen Taizé-
Gottesdienste finden immer am 3. Sonn-
tag im Monat um 19.30 Uhr abwechselnd

in der katholischen und evangelischen
Kirche statt. Siehe www.bodenseetai-
ze.de).
Alle, die eine lebendige Ökumene am Ort
miterleben möchten, sind herzlich einge-
laden. Nach dem Beispiel der Taizé-Ge-
meinde hören wir Bibeltexte, singen me-
ditative Lieder und beten zusammen.
Wir freuen uns auf Sie, die eine lebendi-
ge Ökumene am Ort miterleben möchten.

Evangelische 
Kirchengemeinde

Evang. Kirche: Schulstr. 25; 
Evang. Gemeindehaus: Adlerstr. 22
Pfarrerin Martina Schüßler
Telefon: 3450 / Fax-Nr.: 3458 
neue E-Mail: 
pfarramt@ekg-immenstaad.de
Vorsitzende des Kirchengemeinderates: 
Angelika Eckstein, Tel. 3202

Öffnungszeiten/Sprechstunden 
(Gemeindehaus)
Dienstag 8.30 -11.30 Uhr
Freitag 8.30 -11.30 Uhr
Weltladen (hinterer Eingang Gemeinde-
haus)
Neue Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 

von 15.00 - 18.30 Uhr 

Freitag, 7. Februar 
19.45 Uhr Immenstaad Voicesʼ (öku-

menischer Gospelchor).
Sonntag, 9. Februar 
(Letzter Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfis zum

Thema „Gebet“ im Gemein-
desaal, Adlerstr. 22 (Pfarrerin
Schüßler) 

Montag, 10. Februar 
15.00 Uhr Handarbeitskreis
19.30 Uhr Posaunenchor
19.15 Uhr Abendgebet im evangeli-

schen Gemeindehaus 
20.00 Uhr Treffpunkt Bibel  
Dienstag, 11. Februar 
20.00 Uhr Hauskreis (Telefon: 941383)
Mittwoch, 12. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst im Haus Pallotti

beim Hersberg 
16.15 Uhr - 17.45 Uhr  Konfirmanden-

unterricht 
Donnerstag, 13. Februar 
10.00 Uhr Bibelkreis (im evang. Ge-

meindehaus)
15.00 Uhr - 17.00 Uhr Seniorenkaffee

(im evang. Gemeindehaus/
Näheres s. nachstehend) 

Freitag, 14. Februar 
19.45 Uhr Immenstaad Voicesʼ (öku-

menischer Gospelchor).
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St. Josef 
Schloss Hersberg

Pallottiner
St. Josef Hersberg

Pallottiner



Sonntag, 16. Februar 
(Septuagesimae)
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindes-

aal, Adlerstr. 22 (Prädikantin
Eckstein)

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus / Näheres s.
nachstehend)

19.30 Uhr Taizé-Gottesdienst (in der
kath. Kirche/Näheres unter
Ökumene)

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine
Herrlichkeit erscheint über dir.   
(Jes 60,2)

Unser Chörle singt zur 
Jubelkonfirmation
Auch in diesem Jahr wollen wir mit Karl
Reinhard Krüger aus Friedrichshafen zur
Jubelkonfirmation am 06.04.2014 singen.
Vertraute klassische Lieder werden wir
erarbeiten.
Hier die Probetermine, zu denen wir alle
SängerInnen ganz herzlich einladen:
4.3./11.3./18.3./25.3./29.3. und am 1.4.
und der Gottesdienst am 6.4.
Wie immer proben wir am Dienstag um
18.00 Uhr bis 19.30 im Gemeindehaus.
Meldet euch bitte im Gemeindebüro
(3450) oder bei Walter Schreiber (2976)!

Vorankündigung
Wir wollen heute schon darauf hinwei-
sen, dass am 30. März 2014 nach dem
Gottesdienst eine Gemeindeversamm-
lung stattfindet. Bitte merken Sie sich die-
sen Termin vor.

Vorankündigung
Der große Immenstaader Kinderklei-
derbasar
mit Kaffeestube findet in diesem Früh-
jahr am 12.3.2014 statt. Bitte merken Sie
sich den Nachmittag vor.

Wie immer brauchen wir viele Helfer(in-
nen) und Kuchenspenden. Hierfür wer-
den wieder Listen an der Türe des Evan-
gelischen Gemeindehauses in der Adler-
straße 22 aushängen. 
Machen Sie mit und lernen Sie viele net-
te Menschen kennen! 
Näheres erfahren Sie bei Charlotte Hepp,
Tel. 941383 oder Imelda Heinze, Tel.
2866.

Liebe Kinder, 
habt ihr euch auch schon mal
gefragt, wie Jesus allʼ seine
Freunde gefunden hat, die ihn
immer begleiteten? 

Im nächsten Kindergottesdienst, am
Sonntag, 16. Februar, um 10.00 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus, könnt
ihr es erfahren.
Wir laden euch herzlich dazu ein und
freuen uns auf euch!
Euer Kigo-Team

Was ist eigentlich mit der Konfirmati-
on?
Herzliche Einladung zum Informations-
und Anmeldetreffen im Anschluss an den
Gottesdienst am Sonntag, 9. März 2014,
um 10.00 Uhr.
Wer bis zum 30. Juni 2015 14 Jahre alt
wird, kann sich in Begleitung der Eltern
oder eines erziehungsberechtigten Er-
wachsenen zum Konfirmandenunterricht
anmelden - auch wer noch nicht getauft
ist, kann dies tun, wenn Interesse be-
steht, sich mit dem christlichen Glauben
auseinanderzusetzen.
Für die Anmeldung brauchen Sie die Tau-
furkunde Ihrer Tochter, Ihres Sohnes bez.
wenn Ihr Kind noch nicht getauft ist, die
Geburtsurkunde.

Jubelkonfirmation am Sonntag 
Judika, 6. April 2014
Nachdem wir im Jahr 2006 das 50-jähri-
ge Jubiläum unseres evangelischen Kir-
chengebäudes in der Schulstraße bege-
hen konnten, haben wir im Jahr 2007
zum ersten Mal zur Feier verschiedener
Konfirmationsjubiläen in unserer Kirche
eingeladen.
Menschen die vor 50 oder 25 Jahren in
Immenstaad - oder anderswo - konfir-
miert wurden, sind auch dieses Jahr wie-
der herzlich eingeladen, in einem feierli-
chen Gottesdienst ihrer Konfirmation zu
gedenken, und zwar am Sonntag Judika,
der in diesem Jahr auf den 6. April fällt,
um 10.00 Uhr in der evangelischen Kir-
che.
Bitte melden Sie sich bis zum 9. März
im evangelischen Pfarramt an, wenn
Sie an diesem Gottesdienst als Konfir-
mations-Jubilar/in teilnehmen möch-
ten.
Auch wenn Ihre Konfirmation 60 oder gar
75 Jahre zurückliegt, und Sie gerne in Ih-
rer jetzigen Gemeinde feiern möchten,
dürfen Sie sich melden!
Wir freuen uns auf Sie!

Der nächste Seniorenkaffee findet am
Donnerstag, 13.02.2014, von 15.00 -
17.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus Immenstaad, Adlerstraße 22 statt.
Unser Thema diesmal:
„Locker vom Hocker“ Lassen Sie sich
überraschen …
Neue Gäste und Besucher sind bei den
Treffen immer gern gesehen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Ihr Seniorenkaffee-Team!

O Kinder der Achtlosigkeit und Leiden-
schaft!
Meinen Feind habt ihr in Mein Haus ein-
gelassen und Meinen Freund habt ihr
daraus verstoßen, denn ihr wahrt in eu-
ren Herzen statt Meiner die Liebe zu ei-
nem anderen als Mir. Hört auf die Rede
des Freundes und wendet euch Seinem
Paradiese zu. Weltlich gesonnene Freun-
de halten zusammen aus Eigennutz,
aber der wahre Freund liebt euch um eu-
rer selbst willen. Fürwahr, zu eurer
Führung hat Er unzählige Leiden getra-
gen. Seid nicht treulos zu einem solchen
Freund, nein, eilt Ihm entgegen. Also er-
hebt sich das Wort der Wahrheit und der
Treue wie die Morgensonne am Horizont
der Feder des Herrn aller Namen. Öffnet
eure Ohren, das Wort Gottes zu verneh-
men, des Helfers in Gefahr, des Selbst-
bestehenden.
Baháʼuʼlláh, Verborgenen Worte, per-
sisch 52

Baháʼí-Gemeinde Immenstaad
Telefon: 949066
E-Mail: immenstaad@bahai.de
Internet: www.bahai.de/immenstaad

Mehr Info über lokale, nationale und in-
ternationale Aktivitäten der Baháʼí finden
Sie unter: 
www.bahai.org oder www.bahai.de

Der BLHV informiert!
Gemeinsamer Antrag 2014
am 10.02.2014 um 20.00 Uhr in der Bi-
berhalle in Tengen (Watterdingen)
am 18.02.2014 um 20.00 Uhr in der
Lichtberghalle in Stockach (Winter-
spüren).
An beiden Abenden informiert Jürgen Bo-
schert vom Amt für Landwirtschaft über
die Besonderheiten im Übergangsjahr
der EU-Agrarreform bei der Einheitlichen
Betriebsprämie und beim Marktentla-
stungs- und Kulturlandschaftsausgleich
(MEKA) 2014 und stellt Neuerungen im
Online-Programm Flächeninformation-
und Online-Antrag (FIONA) vor. Weiter
gibt er einen Überblick über den aktuel-
len Stand der Agrarreform, die 2014 teil-
weise und ab 2015 vollständig umgesetzt
wird. Der BLHV und das Amt für Land-
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Badischer
Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V.



wirtschaft laden alle Interessierten zu die-
sen wichtigen Informationsveranstaltun-
gen ein.
Über Hofübergabe am 11.02.2014 von
14.00 - 16.30 Uhr im Landgasthof „Para-
dies“ in 88699 Frickingen informieren
ausführlich BLHV-Justitiar Michael Nödl,
Steuerberaterin Nicole Brändle, Werner
Kraft und Bezirksgeschäftsführer Holger
Stich. Der BLHV lädt alle Interessierten
ein.

DAV Ortsgruppe Immenstaad
Einladung zum Hock am Freitag, 14.
Februar 2014
Liebe Bergfreunde,
zu unserem Februar-Hock sind alle Berg-
freunde der Ortsgruppe Immenstaad und
natürlich, wie immer, auch Gäste, recht
herzlich eingeladen.
Wir treffen uns ab 19.30 Uhr im Rats-
keller.
Wolfgang Nosse wird Bilder von seinen
Touren des vergangenen Jahres zeigen.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen
Abend.
Vorschau: 
Die Hauptversammlung findet am 14.
März 2014 statt.
Franz Jankowiak
Schriftführer

Handballverein FC Kluftern
Großer Handballspieltag im BZ Mark-
dorf am 08.02.2014 des FC Kluftern
wD-Jugend
12:45 Uhr Kluftern -

TSG Leutkirch
13:40 Uhr Kluftern -  

HC Hardt 2 
mC-Jugend 
15:15 Uhr Kluftern – 

TSZ Lindenberg
mB-Jugend 
16:45 Uhr Kluftern – 

BW Feldkirch 
mA-Jugend 
18:15 Uhr Kluftern – 

TV Isny
Herren
20:00 Uhr Kluftern – 

Isny 2 
Wir würden uns über zahlreiche Zu-
schauer freuen, welche unsere Spieler
lautstark unterstützen!
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt! 

Die nächsten Sprechstunden des Haus-,
Wohnungs- und Grundeigentümerver-
eins Markdorf und Umgebung e. V. finden
am:
17. Februar und 10. März 2014
von 18.00 bis 20.00 Uhr in unserer Ge-
schäftsstelle Markdorf, Mangoldstr. 14,
statt. Die Mitglieder werden gebeten, bei
Bedarf einen Termin mit der Geschäfts-
stelle zu vereinbaren (Geschäftszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 9.00 -
12.00 Uhr, Tel. 07544-73296) oder Anruf-
beantworter.
Besuchen Sie uns im Internet:
http://www.hug-markdorf.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Maschinen- und Betriebshilfsring
Deggenhausertal e. V. lädt Sie recht
herzlich zur 44. Mitgliederversammlung
am Freitag, 14. Februar 2014 um 19.30
Uhr im Prinz Max in 88682 Salem-
Neufrach ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch Karl-

Heinz Mayer, Vorsitzender
2. Geschäftsbericht und Kassenberich-

te 2013, Alfred Krug Geschäftsführer
3. Kassenprüfbericht, Entlastung von

Vorstand und Geschäftsführung
4. Wahl des Kassenprüfers
5. Wahl der Vorstandschaft und der

Beiräte
6. Grußworte der Gäste
7. Verschiedenes: Wünsche und Anträ-

ge bitte 4 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich auf der Ge-
schäftsstelle einreichen.

8. Vortrag: Vom Bauerndorf zum
Dorfbauer.

Früher waren die Bauern auf dem Dorf in
der Mehrheit. Heute ist das oft umge-
kehrt. Was das für Konsequenzen für das
Aufeinandertreffen von Landwirtschaft
und Gesellschaft hat, beleuchtet Herr
Leonhard Ost, Präsident des Bundesver-
bandes der Maschinenringe in seinem
Vortrag.
Wir freuen uns, Sie, liebe Mitglieder, Ihre
Familie, Hofnachfolger, sowie weitere In-
teressenten des MBR Deggenhausertal
e. V. begrüßen zu dürfen.
Der Maschinenring lädt Sie zu einem Es-
sen ein, welches von den Landfrauen
Salemertal Ihnen serviert wird.
Wittenhofen, 05. Feb. 2014
Mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Mayer
1. Vorsitzender
Alfred Krug
Geschäftsführer

Dieses Jahr unterstützen wir unsern Mu-
sikanten Prinz Florian offiziell an zwei
Umzügen. Der erste ist diesen Sonntag,
09.02. in Weingarten. Abfahrt der Busse
ist um 10.30 Uhr am Rathaus. Wir spie-
len in Fasnetstracht, also rote Socken
und Hennenkappe anziehen.
Am Dienstag 11.02. findet im Probelokal
um 20.00 Uhr unsere dritte Fasnacht-
sprobe statt.

Liebe Hennenschlitter, 
liebe Narrenfreunde,
liebe Immenstaader!
Es ist schon ein Phänomen – was da bei
der Immenstaader Fasnet und ganz be-
sonders bei der Hennensuppe abläuft.
Wochenlang, teilweise monatelang wur-
de schon geprobt, geübt und gebastelt,
dann sind die Proben in der Zunftstube,
in anderen Räumen, dann in der Linz-
gauhalle, ein Probenwochenende, zwei
Hauptproben, die Aufbauarbeiten – und
dann wird sie an drei Abenden in nahezu
ausverkaufter Linzgauhalle serviert – die-
ses Mal die „Hennensuppe 2014“.
Ein Phänomen deswegen – weil die
große Hennenschlitterfamilie und deren
Freunde vor und hinter den Kulissen eine
doch gelungene Live-Produktion auf die
Bühne brachte. Viele und überraschende
Ideen ergaben eine unterhaltsame und
witzige Power-Präsentation, bei der mit
toller Musik, geistreichen Büttenreden,
mitreißende Tänzen, Gesangseinlagen -
ob Solo oder im Chor, sinnvollem Ge-
schwätz und farbenfrohen Kulissen ver-
bunden mit allen Raffinessen des techni-
schen Fortschritts  alle Varianten närri-
schen Brauchtums und moderner Unter-
haltung vorhanden waren. Die ganz vie-
len närrisch-kostümierten Besucher, so
hoffen wir, erlebten eine  fulminante Hen-
nensuppe mit einer theatralisch-närri-
schen Spitzendarstellung von jungen und
jung gebliebenen  Laiendarstellern. Dies
zeigt sich auch an dem großen Beifall,
der den Aktiven widerfuhr – euer Beifall
war und ist es, der der Lohn dieser
Künstler ist! Musikalisch toll begleitet
wurde man bis spät in die Nacht hinein
durch Tanzkapelle Immenstaad unter
Bernhard Jehle, um die wir  von vielen
beneidet werden! Und immer wieder da-
bei unser charmantes und souveränes
Prinzenpaar mit Prinzessin Kathrin und
Prinz Florian!  
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Bemerkungen bzw. Auffälligkeiten noch
am Rande: Zum 22. Mal stand  bei der
Hennensuppe  Martina Harter  aus der
Hennengruppe als Tier auf der Bühne:
dieses Mal als schlecht sehende Schild-
kröte. Hier kann man auch sehen, wel-
chen bildungspolitischen Auftrag die
Hennensuppe erfüllt – durch diese Tier-
darstellungen wird die Vielfalt der Fauna
in der Natur den Besuchern dargestellt –
spannend und fast echt und von vielen
noch gar nie gesehen!
Dass bei solchen närrischen Darbietun-
gen einzelne Nachbar-Gemeinden mit
ihren Bewohnern oder Gruppen närrisch
auf die Schnippe genommen werden, ist
normal und gehört fast dazu. Ob es Kip-
penhausen, Kluftern, Friedrichshafen
oder Hagnau ist, ob die Verwaltung, Lo-
kalpolitiker oder der Gemeinderat – auch
das gehört zur Fasenacht. Dass dieses
Mal der Elferrat besonders von den
gluckigen und schärrigen Hennen alias
Lucky Ladies dran war, hat besonders ei-
nen Elferrat arg mitgenommen. Jahre-
lang lebt er in dem Gefühl, dass diese
Hennen von ihm und allen Elferräten nur
Schönes träumen, aber dass eine Henne
Alpträume wegen dem Elferrat hat, hat
ihn und uns bis in die Grundfesten hinein
erschüttert. Da hält man diese Hennen
jahrelang bei Körner und Wasser am
Laufen und am Gackern. Und dann das!
Ob bis zur nächsten Fasnacht mit Cham-
pagner, Brot, anderen Leckereien und
besonderer Zuneigung es vielleicht bei
den Träumen besser wird – wahrschein-
lich, nein sicher werden die Elferräte bis
dahin alpträumen!
Närrischen Respekt und Hochachtung all
denjenigen, die an drei Tagen neben all
den genannten Vorbereitungen und Auf-
räumarbeiten, so glauben wir, eine tolle
Gesamtleistung mit viel Einsatz und En-
gagement vollbrachten: Dank all denen
Helfern auch, die vor und hinter den Ku-
lissen die Organisation und die Durch-
führung der Hennensuppe ermöglichten
und unterstützten, ob in der Küche, im
Service, in den Bars, in der Garderobe,
auf der Bühne, bei der Technik mit Ton,
Film und Bild nahezu in Vollendung, dem
Sicherheitsdienst, dem Hausmeister oder
Ungenannten, aber nicht Vergessenen!
Jeder Mitwirkende kann und darf stolz
sein auf seinen närrischen Beitrag zum
Gelingen der „Hennensuppe“. Wir hoffen,
dass diese Tage und Nächte, alle Mitglie-
der, die Aktiven der Hennenschlitter
selbst und auch das Publikum mit Freude
und Zufriedenheit erfüllt hat – allen ein
närrisches Vergeltʼs Gott!
Und nun weitere Nachrichten und Infor-
mationen:

Photos von der „Hennensuppe 2014“
Unsere Hoffotografin Angelika Brozio hat
auch dieses Jahr viele Photos von der
Hennensuppe geschossen. Diese sind
ab Montag, den 10. Februar in ihrem Ho-
fladen in der Hauptstraße 50 einzusehen
und zu bestellen!

Großes Ringtreffen des ANR in Wein-
garten 
An diesem Wochenende findet mit ver-
schiedenen Veranstaltungen das Ring-
treffen des Alemannischen Narrenrings
(ANR) statt, das nur alle vier Jahre statt-
findet.
Am Samstag, 08. Februar, finden das
Bütteltreffen, an dem unser Narrenpoli-
zischt Eugen teilnimmt, ein Kinderumzug
mit Kinderprogramm, ein Musikerumzug
und eine Maskenrauhnacht statt. Am
Sonntag, 09. Februar ist dann der große
Narrensprung des ANR und befreunde-
ten  Zünften.
Die Kinderfasnet mit Kinderumzug ab
Münsterplatz findet am Samstag, 8. Fe-
bruar, um 13.30 Uhr, statt. Wir sind Nr. 32
(von 41) und fahren mit dem Bus um
11.45 Uhr ab Rathausplatz. Auch beglei-
tende Erwachsene können dabei sein,
auch beim Umzug, aber auch im Häs.
Anmeldung bei Wolfgang Haas (Tel.
93210). Nach dem Umzug und Kinder-
programm ist der Abschluss im „Adler“ in
Immenstaad, wo jedes Kind etwas zu Es-
sen und zu Trinken bekommt.
Die Maskenrauhnacht findet ebenfalls
am Samstag statt, Anmeldungen bei Rü-
diger Dube. Beginn ist um 18.30 Uhr auf
dem Münsterplatz, der Bus fährt um
16.30 Uhr ab Rathausplatz.
Das ANR-Ringtreffen beginnt am Sonn-
tag um 8.30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Narrengottesdienst in der Basilika.
Das Ringtreffen beginnt um 12.15 Uhr ab
Gerbersteig/Wilhelmstraße, wir sind an
14. Stelle (von 95), nach Kippenhausen
und Kluftern, aber weit vor Hagnau! Wir
fahren mit allen Wägen und Gruppen
und dem Musikverein Immenstaad mit
mindestens 5 Bussen um 10.30 Uhr ab
Rathausplatz. Nach dem Umzug trifft
man sich, wer noch will, im „Hirschen“ in
Immenstaad.
Kappenabend am 
Samstag, 08. Februar im „Adler“
Der Newcomer der vergangenen Saison,
die junggebliebene Boy-Group „Auf-
gehts“ veranstaltet am Samstagabend ab
19.00 Uhr im Gasthof „Adler“ einen Kap-
penabend“. Mit fetziger Musik und tollen
Sprüchen wird sie begleitet von Guest
Star „Tschägger“.

Besprechung für den Fasnetsmarkt
am Montag, 10. Februar
Am Montag, 10. Februar, findet um 19.00
Uhr eine Besprechung aller Gruppenfüh-
rer und Interessierter mit dem Organisati-
onsteam „Fasnetsmarkt 2014“ und dem
Elferrat statt. Nachdem das Orgateam
seine Vorstellungen bereits am Donners-
tag dem Elferrat vorgestellt hatte,  ist am
Montag jedermann eingeladen, um noch
Vorschläge, Wünsche oder Kritik am neu-
en Konzept vorzubringen!

Narrenbaumstellen am Samstag, 15.
Februar 2014, in Immenstaad
Am nächsten Samstag, 15. Februar fin-
det das traditionelle Narrenbaumsetzen
in Immenstaad statt. Nach dem Fällen

des Narrenbaums in den tiefen Urwälder
irgendwo rings um Immenstaad startet
der Umzug mit Musik vorndedra und
dem närrisch-geschmückten Narrebomm
hintedra  ab 14.00 Uhr ab Hermannski
Langenstein in der Fritz-Kopp-Straße.
Nach dem Umzug durch die Straßen Im-
menstaads wird gegen 16.00 Uhr oder
auch etwas später der Narrebomm, eines
der Wahrzeichen der Fasnet, vor dem
Bürgerhaus gestellt. 
Wir bitten jetzt schon, den Anweisungen
des Sicherheitspersonals doch Folge zu
leisten. Damit nix passiert!

Jubiläumsumzug am 16. Februar 2014
in Illmensee
Zum ersten Mal werden wir in Illmensee
beim Narrenverein „Wasserspucker“ bei
deren Umzug dabei sein. Wir fahren dort-
hin mit allen Wägen und Gruppen und
dem Musikverein Immenstaad. Umzugs-
beginn ist um 13.30 Uhr. Abfahrt ist ab
Rathausplatz um 11.30 Uhr und wir sind
an ca. 14. Stelle von ca. 50 Gruppen.
Anschließend sind wir im „Il Centro“.

„Bunte Abende“ in den Nachbarge-
meinden
Auch dieses Jahr finden „Bunte Abende“
bei unseren Narrenfreunden in der Nach-
barschaft statt. Bisher sind bekannt der
„Zunftball“ der Narrenzunft in Markdorf
(14. Feb.),  der „Schnabelgiere-Ball“ der
Narrenzunft Meersburg (16. Feb.), der
„Bürgerball“ der Seegockel in  FN (22.
Feb.) und die „Bunten Abende“ bei den
Wolkenschiebern in Heiligenberg (21./22.
und 23. Feb.). Diese Termine bzw. Fahrt-
gelegenheiten werden in den Gruppen-
führerversammlungen über E-Mail oder
im nächsten Blättle bekanntgegeben! 

Die Hennenschlitter im Internet
Unter www.Hennenschlitter.de sind die
neuesten Informationen und Photos von
allen Veranstaltungen zu sehen!

Liebe Narrenfreunde, 
das wärʼs für heute, mitten drin in unserer
Fasnet, aber mit einem ruhigeren Wo-
chenende. Alle weiteren  Informationen
und Veranstaltungstermine hier im Im-
menstaader Blättle.
Wir hoffen, euch gesund und närrisch bei
unseren Veranstaltungen und grüßen
euch bis dahin mit einem närrischen 
NARRI – NARRO
eurer Narrenvater Hoss und seine dank-
baren und gʻschafften Elferräte

Mittwoch, 12.02.2014
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsenentrai-
ning (Klaus Hoffmann)
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Donnerstag, 13.02.2014
18.45 bis 20.15 Uhr Jugendtraining
(Michaela Raither)
Nähere Informationen über den SV-Mont-
fort e.V. gibtʼs unter Tel. (07541) 43404.

Familien-Winterfreizeit am Bödele
Wie im vergangenen Jahr, wollen wir ein
langes Wochenende auf einer rustikalen
Berghütte in tief verschneiter Winterland-
schaft verbringen. Zusammen mit ande-
ren Familien. Wir wollen faulenzen, wan-
dern, schneeschuhwandern, skilaufen –
vielleicht auch einen Iglu bauen, oder auf
Piepssuche gehen?
Wer macht mit? Termin ist der 21. - 23.
Februar, oder alternativ 14. - 16. März.
Info und Anmeldung bei Jürgen Burgau,
Tel. 07544 912467

Winterwanderung im Pfrunger Ried 
am Sonntag, 09. Februar 2014
Der Schwäbische Albverein, Ortsgruppe
Markdorf lädt zu einer Wanderung im
Pfrunger Ried ein.
Wir wandern um den „Großen Trauben“,
dem Kernstück des Pfrunger Rieds, so-
wie zur Riedhauser Viehweide, wo meh-
rere Robustrinderrassen zu sehen sind.
Neu angelegte Bohlenwege, die zu Be-
obachtungsplattformen führen, bieten
Einblicke wie sich die Natur neu ent-
wickelt. Für die Wanderung mit ca. 3
Stunden, auf eventuell winterlichen We-
gen, sind gutes Schuhwerk und Wander-
stöcke erforderlich 
Treffpunkt und Abfahrt ist um 13.00
Uhr am Marktplatz in Markdorf.
Die Anfahrt über den Höchsten ist ca. 25
km.
Wir fahren mit Privatautos in Fahrge-
meinschaften.
Start der Wanderung ist um 13.30 Uhr
beim Parkplatz der Riedwirtschaft zwi-
schen Pfrungen und Riedhausen. Das
Hinweisschild zur Riedwirtschaft links an
der Strasse ist zu beachten.
Nach der Wanderung ist eine Einkehr
vorgesehen.
Gäste sind uns immer willkommen.
Wanderführer ist Josef Strasser, Tel.
07555 / 5397.

Tischtennis
Tabellenletzter gegen Tabellenzweiten in
der Jugend.
Keine Chance für unsere zweite Jugend-
mannschaft gegen Stockach-Zitenhau-
sen. Das Spiel ging mit 8:0 an Zizenhau-
sen.
Ersatzgeschwächt verlor die erste Ju-

gendmannschaft gegen Mühlhausen mit
8:5. Viele gute Spiele wurden nicht be-
lohnt. Obwohl Alexander alle seine Spie-
le gewann, hat es am Ende doch nicht
gereicht.
Punkte f. Iʼstaad:
Alexander Kurreck/Pascal Herpel (1)
Pascal (3)
Pascal (1)

Vorschau
Am Freitag gibt es in der Linzgauhalle um
20.00 Uhr zwei Spiele.
Während die erste Herrenmannschaft
gegen Stetten II spielt, empfängt die drit-
te Herrenmannschaft Gottmadingen. Un-
sere Mannschaften haben sicher schwe-
re Aufgaben zu bewältigen. Eines ist ge-
wiss, dass es nach den Spielen einen ka-
meradschaftlichen Ausklang gibt.
Die erste Jugendmannschaft empfängt
am Sonntag um 13.00 Uhr Neuhausen. 
Allen Mannschaften gilt besonderen „Gut
Schmetterball“.

Training: Aktive: Dienstag 20 Uhr
Hobbyspieler u. Aktive: 20 Uhr

Johannes Moll

U18, w: Bezirksmeisterschaften 2014 –
mit dem 4. Endplatz Erwartungen
nicht ganz erfüllt
Die U18-Mädels haben sich am Sonntag
bei den Bezirksmeisterschaften in Lange-
nau nicht wie erhofft durchgesetzt. Lief es
in den Vorrundenspielen mit 2 Siegen
noch erwartet gut, so war im Halbfinale
gegen Wilhelmsdorf zu viel Nervosität im
Spiel. Trotz mehrerer Satzbälle wurde die
Chance auf den Finaleinzug nicht ge-
nutzt, mit 13:15 ging der Tiebreak leider
an die Gegner. Nach der zunächst her-
ben Enttäuschung über diese Niederlage
wurde teamintern solidarisch auf Einsatz-
zeiten aller Spielerinnen für das kleine Fi-
nale entschieden. Es wurde ein enges
Spiel, der Sieg ging aber an Wangen.
Bezirksmeister wurde TSV Langenau 1.
Die U18-Volleyballerinas spielen im Po-
kalbewerb weiter, die jüngeren in der
U15-Midi-Runde im Modus 4 gegen 4.

Seniorinnen Ü37
Die Trostrunde der Ü37-Seniorinnen fand
in Fellbach-Schmiden statt. Nachdem
sich zwei Mannschaften vorzeitig aus der
Runde verabschiedet hatten, standen
den Immenstaaderinnen nur noch drei
Mannschaften gegenüber. Gegen den
SV Sal Kornwestheim holten sie sich ei-
nen Satz, verloren jedoch den Tiebreak,
nachfolgend auch gegen den FV Gerlen-
hofen, sowie den TSV Schmiden glatt in

zwei Sätzen und gingen damit als
Schlusslicht aus der Runde. Trotzdem
hatten sie viel Spaß, bietet doch die
Spielrunde den Seniorinnen die Gelegen-
heit, mal als Mannschaft zusammen zu
spielen.

Neue Mütter, Väter und Kinder sind im
Familientreff „Große Kleine Leut“ im
Bürgerhaus jederzeit herzlich willkom-
men.
Weitere Informationen sind auch auf un-
serer Homepage zu finden.
www.familientreff-immenstaad.de

Anmeldung und Infos im Bürgerhaus,
Tel./Fax 911006 oder per E-Mail
Büroöffnungszeiten: 
Montag/Mittwoch  8.00 – 12:00 Uhr
E-Mail: mail@familientreff-immen-
staad.de

Büro geöffnet am Nachmittag!
Donnerstag 13:00 -17.00 Uhr
Nach Vereinbarung mit Monika Knauer
E-Mail: monika.knauer@familientreff-
immenstaad.de

Unsere Vorstandssprecher/-in:
Michael Leute, Anja Strauss, Thomas
Störmer

Geschäftsführerin: Monika Knauer, Tel.
949067

Betreuungsangebote:
• Offene Kinderbetreuung vormittags
für Kinder von 12 bis 36 Monaten im Bür-
gerhaus
Montag – Freitag: 7.45 - 11.45 Uhr, 
bzw. bis 13.00 Uhr
(bitte Mittagessen mitgeben)
Flexible Bring- und Abholzeiten

• Offene Kinderbetreuung nachmittags
für Kinder von 12 bis 36 Monaten im Bür-
gerhaus
Montag – Donnerstag: 14.30 - 17.30 Uhr
Telefonische Anmeldung bei Melanie:
Tel. 0170/6135020

Wir freuen uns jederzeit auf „neue“ Kin-
der. Es darf auch gern „geschnuppert“
werden. 
Einfach vorbeikommen und reinschauen.

Still-, Krabbel- und Spielgruppen
verschiedene Gruppen von 0 - 36 Mona-
te. Ansprechpartnerin: Gabriela Strak,
Tel. 9499445
E-Mail: gabriela.strak@familientreff-
immenstaad.de
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!Montag ist Aktionstag im Familien-
treff! 
Ab 13. Januar 2014 gehen unsere Akti-
onstage weiter. 
Jeden Montag, von Uhr 15:00 bis Uhr
17:00, haben wir uns eine tolle Aktion für
Kleinkinder und Kindergartenkinder über-
legt.
Unsere Nachmittagsbetreuung ist
während den Aktionstagen für alle Kinder
von Uhr 14:30 bis Uhr 17:30 geöffnet.
Termine:
10.02.2014 
Turntag
17.02.2014 
Wir backen leckere Fasnetskrapfen
24.02.2014 
Fasnets-Party
10.03.2014 
Wir gestalten tolle Pappmachetiere Ma-
terial € 2,00
17.03.2014 
Hüpfburg
24.03.2014 
Wir basteln ein Memory Material € 1,50
31.03.2014 
Wir gestalten einen Keilrahmen Material
€ 2,00

Kosten für Aktionstage und 
Bastelkurse:
Erhoben wird der übliche Betreuungssatz
des Familientreffs. Mitglieder Euro 2,50
pro Stunde, Nichtmitglieder Euro 5,00 pro
Stunde.
Sollte ein Materialgeld erhoben werden
so steht dies hinter dem Termin.
Anmeldungen sind verbindlich und
werden bei nicht rechtzeitiger Absage
berechnet! Absagen sind, nach Ein-
trag, nur über Melanie möglich!
Für alle Termine hängen im Bürgerhaus
Listen aus in die ihr eure Kinder eintra-
gen könnt. Anmeldungen werden gerne
auch per Email angenommen!
Habt ihr Fragen? Dann meldet euch bei
Melanie 0170-6135020

Mitarbeiterin im Kreisjugendamt Bo-
denseekreis
Mein Name ist Nicole Kramer. Ich habe
für den Allgemeinen Sozialen Dienst 
des Kreisjugendamts Bodenseekreis die
Zuständigkeit für Immenstaad übernom-
men. 
Meine Sprechzeiten sind jeden letzten
Dienstag eines Monats von 09.00 Uhr bis
11.00 Uhr.
Ort: Familientreff Immenstaad, Büro

• Beratung in allgemeinen Fragen der
Erziehung

• Hilfe für Kinder, Jugendliche, Famili-
en in schwierigen Situationen

• nach ressourcenorientierter Bedarfs-
feststellung, Vermittlung von geeig-
neten Jugendhilfemaßnahmen 

• Kooperation mit den Kindergärten
und Schulen vor Ort

Telefonische Voranmeldung gewünscht
unter:
Nicole Kramer (Dipl.-Sozialpädagogin-
FH), Tel. 07541-2045539, oder jeden
letzten Dienstag eines Monats unter Tel.
07545-911006

Sozialstation Linzgau e.V.
Markdorf, 
Telefon (07544) 95590
Mama ist krank
• Sie sind als Hausfrau oder Haus-

mann verantwortlich für Kinder und
Haushalt und sind krank?

• Wegen einer Risikoschwangerschaft
müssen Sie liegen und haben Klein-
kinder zu betreuen?

• Akut oder planbar sollen Sie ins
Krankenhaus, wissen aber nicht, wie
Sie diese Zeit für die Kinder regeln

• Nach der Rückkehr aus der Klinik,
fühlen Sie sich noch zu schwach, um
Kinder und Haushalt zu versorgen?

• Ihr Partner kann, während Sie krank
sind, Ihre Aufgaben in Haus und Hof
nicht übernehmen.

• Eine Kur ist genehmigt, die Kinder
sind noch unter 12 bzw. 14 Jahren

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. Vom Ge-
setzgeber ist geregelt, dass Sie als Mit-
glied einer gesetzlichen Krankenkasse
Hilfe bekommen können. Das vom Arzt
ausgestellte Attest legen Sie Ihrer Kran-
kenkasse zur Genehmigung vor.
Unsere Einsatzleitung, Frau Ganter, wird
Sie gerne über Familienpflege im ländli-
chen Bereich beraten und informieren:
Dorfhelferinnen der 
Sozialstation Markdorf 
Einsatzleitung, Frau
Ganter: Tel. (07544)
72783 oder 9597950

Sozialstationen
Wir sind eine Gemeinschaft von vier eta-
blierten Sozialstationen in der Bodensee-
Region an den Standorten Markdorf, Sa-
lem, Stockach und Überlingen. 
Unsere vielfältigen pflegerischen, haus-
wirtschaftlichen und ergänzenden Ange-
bote verbinden Tradition und Innovation.

Über 1.100 Kunden vertrauen täglich auf
die professionelle Arbeit unserer 300 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.
Wir bieten Ihnen ab 1. April 2014 eine in-
teressante Position als
Alltagsbegleiter/in oder Betreuungs-

assistent/in 
in Teilzeit (30 % bis 60 %).
Was Sie bitte mitbringen:
➢ Bereitschaft zur Betreuung von Men-

schen mit Demenzerkrankung   
➢ Qualifizierungsmaßnahme „Betreu-

ungsassistent/in“
➢ eine positive Einstellung zu unserem

kirchlichen und karitativen Auftrag
➢ einen PKW-Führerschein 
Was wir Ihnen bieten:
➢ eine sinnvolle, abwechslungsreiche

und sehr interessante Tätigkeit
➢ regelmäßige Team-/Dienstbespre-

chungen
➢ gute Fortbildungsmöglichkeiten und
➢ Angebot zur anschließenden Ausbil-

dung als Altenpfleger/in- oder Helfer/in
➢ eine vielseitige und verantwortungs-

volle Tätigkeit
➢ eine leistungsgerechte tarifliche Be-

zahlung mit attraktiven Zusatzleistun-
gen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Verwaltungsgemeinschaft
der Sozialstationen
Herrn Andreas Pfeifer

Alte Nußdorfer Straße 1
88662 Überlingen

AWO Frauen- und Kinder-
schutzhaus „Beschützendes
Haus Bodenseekreis“ 
Zuflucht und Schutz für mis-
shandelte Frauen und ihre

Kinder des AWO Kreisverbands Boden-
see Oberschwaben, Tel: 075414893626

Häuslicher Betreuungsdienst
des DRK für 

Menschen mit Demenz
Die Beratungsstelle für Menschen mit
Demenz und ihre Angehörigen des Deut-
schen Roten Kreuzes, Kreisverband Bo-
denseekreis e.V., bietet einen Häuslichen
Betreuungsdienst zur Entlastung pfle-
gender Angehöriger. Das Angebot richtet
sich an alle, die einen Angehörigen mit
Demenz zuhause pflegen und betreuen.
Der Häusliche Betreuungsdienst des
DRK ermöglicht es, dass Pflegende ein
paar Stunden Zeit zur freien Verfügung
haben und ihr Angehöriger zuhause gut
betreut wird.   
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind
qualifiziert auf ihre Aufgabe vorbereitet.
Sie nehmen kontinuierlich an Fort- und
Weiterbildungen teil und bringen Erfah-
rungen im Umgang mit demenzkranken
Menschen mit. Sie besuchen die Betrof-
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Jahreshauptversammlung - 
Vorankündigung
Zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 17.03.2014
um 20 Uhr laden wir alle Mitglieder,
Fördermitglieder und Interessierte
recht herzlich ein.
Über eine zahlreiche Teilnahme wür-
den wir uns sehr freuen.
Der Vorstand

Babytreff
Für Schwangere
und Eltern mit Babys von Geburt bis
zum Krabbelalter
Dienstags von 9.30 bis 11.30 Uhr, in der
Hauptschule Immenstaad (Räumlichkei-
ten vom Familientreff/Krabbelgruppe)
Info bei Sarah Grunow (Hebamme)
Tel. (07545) 5415513

 

FÜREINANDER



Seite 18 Freitag, 7. Februar 2014 Immenstaad Aktuell

fenen stundenweise zu Hause, unternehmen kleine Spaziergän-
ge und Ausflüge, stehen für Gespräche, Vorlesen, Spiele oder
andere Beschäftigungen und Aktivierungen zur Verfügung. Auch
eine stundenweise Betreuung am Abend ist möglich. Im Mittel-
punkt stehen die Interessen und Bedürfnisse, aber auch die gei-
stige Förderung der betreuten Menschen.
Angehörige können die Betreuung individuell nach Bedarf ver-
einbaren. Die Kosten können auf Antrag von der Pflegekasse er-
stattet werden. Die Mitarbeiterinnen der DRK-Beratungsstelle
kommen für ein unverbindliches Informationsgespräch gern zu
Interessierten nach Hause. Ansprechpartnerinnen sind Kerstin
Six, Telefon 07541/504-111, E-Mail k.six@drk-kv-bodensee-
kreis.de, oder Bruna Wernet, Telefon 07541/504-126, E-Mail
b.wernet@drk-kv-bodenseekreis.de. Informationen im Internet:
www.drk-kv-bodenseekreis.de

Unterstützte Selbsthilfegruppe für Menschen
mit beginnender Demenz

Das nächste Gruppenreffen findet am Donnerstag, 13. Februar
2014, von 14.30 bis 16.30 Uhr im Haus der Kirchlichen Dienste,
Katharinenstr. 16 in Friedrichshafen statt. 
Weitere Informationen bei: Edgar Störk, Caritas Zentrum, Tel.
07541/30000 oder Bruna Wernet, Deutsches Rotes Kreuz, Tel.
07541/504126

Nicht alle Menschen haben ihr täglich Brot - und doch gibt es Le-
bensmittel im Überfluss. 
Die Markdorfer Tafel sammelt überschüssige Lebensmittel und
gibt diese an Bedürftige ab. 
Das Angebot umfasst Lebensmittel und Artikel des täglichen Be-
darfs in eingeschränktem Maß. Sie wird unterstützt von Groß-
und Einzelhändlern, Einkaufsmärkten, Obst- und Gemüsebau-
ern aus der Region sowie Privatpersonen. Das Angebot richtet
sich an Menschen mit niedrigem Einkommen und Empfängern
von Sozialleistungen. 
Wie wird man Kunde? 
Man beantragt eine Einkaufsberechtigungskarte bei der Diako-
nie. Informationen dazu erhält man im Büro der Diakonie Mark-
dorf, Weinsteig 1, 88677 Markdorf, Bürozeiten: Dienstag - Don-
nerstag von 9:00 - 12:00 Uhr, Tel. (07544) 91172 
Wie funktioniert der Einkauf im Markdorfer Tafel-Laden? 
Mit der Berechtigungskarte ist der Einkauf ganz einfach. Man
entrichtet im Markdorfer Tafel-Laden vor dem Einkauf einen
Obolus von zwei Euro und kann dann innerhalb des vorhande-
nen Angebots und je nach Menge der angebotenen Waren frei
wählen. Dabei spielt die Anzahl der Familienmitglieder eine Rol-
le. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und die Begegnung mit Ih-
nen! 
Markdorfer Tafel-Laden, Am Stadtgraben 18, 88677 Markdorf. 
Öffnungszeiten jeden Donnerstag, 17.00 - 18.30 Uhr 
Auskünfte und Kontakt: 
Günther Wieth, Tel. (07544) 2796, 
Rosemarie Schempp, Tel. (07544) 4649, 
E-Mail: markdorfer-tafel@t-online.de
Internet: http://www.ekima.de/html/markdorfer_tafel349.html

Die Markdorfer Tafel ist ein Projekt der „Zukunftswerkstatt
Markdorf e.V.“ und Mitglied im Bundesverband Deutsche Ta-
fel e.V. - Sie ist eine von ca. 900 Tafeln in Deutschland.

Wie antwortet man
auf eine 

Chiffre-Anzeige

Schreiben Sie einen Brief und stecken ihn in 

einen Umschlag. Diesen Umschlag schicken 

Sie dann direkt an uns:

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag zu schreiben. Ihr Brief wird dann 

von uns an den Chiffre-Inserenten weitergeleitet.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22

Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

vor Ihrem Einkauf

    die Anzeigen

         unserer 

             Inserenten
vo
   

vor Ihrem  
Einkauf
die Anzeigen
unserer 
Inserentenm m m m m
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Anzeigen helfen verkaufen!
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